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Bestellung«!
auf vss „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustcl -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

r iE

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Psi

Amililhes Organ siir samt!. Kaiser ! ., Kamgs «. Dt . Wörden, sowie fnr die Gemeinden Da»! n. Neustadtgödens .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

165 . Sonntag , den 18 . Juli 1897 . 23 . Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 16 . Juli . Einem mecklenburgischen Blatte zu¬
folge wird der Kaiser voraussichtlich am 16 . August zur Be¬
sichtigung der manövrirenden Kavallerieregimenter in Parchim
eintreffen .

Berlin , 16 . Juli . Der Geheime Medicinalrath Professor
Dr . Koch ist am 15 . dieses Monats in Dar -es -Salaam ein¬
getroffen .

Darmstadt , 16 . Juli . Der Großherzog und die Groß¬
herzogin sind mit der Prinzessin Elisabeth heute Vormittag ,
aus England zurückkehrend , auf dem Jagdschlösse Wolfsgarten
eingetroffen .

Solingen , 16 . Juli . Auf der Fahrt von der Thalsperre
nach der Kaiser Wilhelm - Brücke wurden dem Prinzen Friedrich
Leopold vor der Schule in Kirchbaumshöhe von dem dortigen
Sängerchor verschiedene Lieder vorgetragen, ' Pastor Dransfeld
hielt eine Begrüßungsansprache . Auf dem ganzen Wege bis
Solingen hin bildeten Krieger - und andere Vereine Spalier . In
Solingen besichtigte Se . Kgl . Hoh . die Kaiser Wilhelm - Brücke -
er besuchte sodann die Löge „ Prinz von Preußen zu den drei
Schwertern " und schenkte derselben seine Büste . Bei dem Abends
stattgehabten Festmahl in dem reichgeschmückten Kaisersaal zu
Solingen saß der Prinz zwischen den Ministern Dr . v . Miguel
und Thielen , gegenüber saß der Bürgermeister Dicke von Solingen .
Der Vizepräsident des Staatsministeriums Finanzminister Dr .
v . Miguel hielt die Festrede , die mit einem Hoch auf den Kaiser
schloß . Der Minister erinnerte in seiner Rede daran , daß seit
80 Jahren kein Feind mehr den deutschen Boden betreten hat
und hob dabei die Verdienste der Hohenzollern hervor . Deutschland
erfreue sich des Friedens , der Kaiser wisse auch das Ansehen des
Reiches nach außen zu erhalten . Deutschland fei kein Binnen¬
land mehr , es müsse nach außen hinaus , und dazu bedürfe es der
erforderlichen Machtmittel . Diese Bestrebungen würden hier , in
Solingen und Remscheid , in vollstem Maße gewürdigt . „ Treue
um Treue . " Er wende sich an die Gesühle der Versammlung ,
indem er sie auffordertc , ein Hoch auf Se . Mas . den Kaiser aus¬
zubringen . Der Minister fügte noch hinzu , er sei von dem Prinzen
Friedrich Leopold beauftragt , dessen hoher Befriedigung über den
herzlichen Empfang Ausdruck zu geben , der ihm von allen Klaffen
der Bevölkerung entgegengebracht

' worden sei, ' Se . Kgl . Hoheit
werde dem Kaiser sofort davon Kenntniß geben . Hierauf feierte
Bürgermeister Dicke-Solingen den Prinzen Friedrich Leopold als
den Abgesandten des Kaisers und als den Sohn des ruhmreichen
Helden , dessen Thaten der Weltgeschichte angehören . Auf einen
Trinkspruch des Ober - Bürgermeisters v . Bohlen - Rsmscheid auf die
Minister , antwortete Minister Thielen , indem er Allen dankte ,
die an dem großen Werke mitgrarbeitet haben . Minister Dr .
v . Miguel toastete noch auf Kaiser und Reich . Deutschland sei
ein Staat , in dem Industrie und Landwirthschaft sich verbinden
sollen . Abg . v . Ehnern brachte einen Trinkspruch aus auf das
belgische Volk , Beigeordneter Hasenclcver - Remscheid einen solchen
auf den Vizepräsidenten des Staatsministeriums Dr . v . Miguel .
Das Fest nahm einen sehr schönen Verlauf . Prinz Friedrich
Leopold hatte bereits um 7^ Uhr die Festversammlung verlassen ,
um zu Wagen über Cronenfeld nach Elberfeld zu fahren .

Leipzig , 16 . Juli . 816 Universitätsprofessoren des
Deutschen Reiches erließen eine Kundgebung , in der sie ihre
wärmste Sympathie für die Kollegen der ältesten Deutschen Uni¬
versität , Prag , ausdrückten , welche mannhaft auf gesetzlichem
Wege die Gefahren betonten , denen die Deutschen in Oesterreich ,
in der von ihnen geschaffenen und in erster Linie erhaltenen
Habsburger Monarchie , gegenwärtig ausgesetz t seien . _

A u s l and .
Wien , 15 . Juli . Der Kaiser und die Kaiserin sind heute

Nachmittag zum Sommeraufenthalt nach Ischl abgereist . j
Ausseee , 16 . Juli . Der Botschafter v . Bülow ist heute

Nachmittag wieder von hier abgereist . '

Eg er 16 . Juli . Die Erregung unter der Bevölkerung
dauert noch an . Den politischen Beamten und den Tschechen
wurden überall die Wohnungen gekündigt . Der Verkehr zwischen
ihnen und der andern Bevölkerung wurde abgebrochen .

Paris , 16 . Juli . Der hier weilende Bürgermeister von
Petersburg wird Vormittags vom Präsidenten der Republik em¬
pfangen . — Einer Meldung des „ Journal " zufolge wird während
der Reise Faures in Savoyen eine Abordnung von Offizieren
der italienischen Alpenjäger nach Madonna kommen , um den
Präsidenten Namens des italienischen Kriegsministeriums

" und
der Armee zu begrüßen . — Der russische Marineminister Admiral
Tyrtow ist iu Toulon eingetrnffen .

Marine .
8 Wilhelmshaven . 17 . Juli . Urlaub haben angetreten : M .-Ob .-

Pfarrer Goedel bis 30. Juli nach Rastede, Korv.-Kpt. Paschen (Karl ) ,14
Tage nach Cronberg i . Taunus , Ut .-Lt. z. S . Mock 14 Tage nach Sig -
w.nriugen. Masch .- tlt .-Jng . Rogge ist vom Urlaub zurückg -kehrt . — Masch .-
Ob .-Jng . Eggert ist zu seiner Information an Bord S . M . S - „ Deutschland"
aus Kiel hier eingetroffen. — Ass.- Arzt 2 . Kl. Dr Koch ist von S . M .
Torp .-Div .-Bi . „1) 8" abkomdt . und hat den Revisrdimst bei der II . Werit-
Div . und II . Torp .- Abtb. übernommen. — Poststation für S . M . Pacht
„ Hohenzollern"

, S . M . S . „ Gefivn" und S . M . Torp .-Bt . „ 8 66 " ist bis
auf Weiteres Kiel , für „8 23" Wilhelmshaven.

— Löhe , 16 . Juli . Durch Beringung des Ober -Komman -
dos der Marone ist der Lieut . z . S . Kühncmann von Lehe nach
Helgoland versitzt worden .

— Kiel , 16 . Juli . Für den beurlaubten Admiral Koester
hat der Könne Admiral Oidekop die Geschäfte des Chefs der
Marine -Station der Ostsee in Vertretung übernommen .

— Kiel , 16. Juli . Korv . -Kapt. Wentzel, der demnächstig !
Marine -Attachee bei der deutschen Botschaft in Rom ist in Kiel
eingetroffen .

— Kiel , 16 . Juli . Der Schluß der Marineschule finde :
am 11 . August statt . Am folgenden Tage wird mit der See -
offizier -Prüsung begonnen werden . (N .-O -Z .)

— Kiel , 16 . Juli . Kontre - Admiral Buchst !, welcher
während der Beurlaubung des Staatssekretärs des Reichsmarine -
ämts , Kontre -Admiral Tn Pitz, die Geschäfte dieser Behörde führt ,
ist in der Nacht von gestern auf heute in Kiel eingetroffen
Heute Morgen begab sich derselbe mit der Bahn nach Eckernförde .
— Aus Eckernsörde wird gemeldet , daß Kontre -Admiral Büchse !
um 9 Uhr eingetroffm ist und sich bald darauf an Bord des
Torpedoversuchsschiff „ Friedrich Karl " eingeschifft hat .

— Berlin , 17 . Juli . Der Marine - Zahlt » . - Asp . Acker¬
mann ist mit einem Dienstalter vom 1 . April d . I . und Vor -
rangirung vor dem Marine - Ober - Zahlm . - Asp . Wiggert zum
Marine - Ober - Zablm . - Asp . befördert .

— Berlin , 17 . Juli . Dem Korv .-Kapt. a . D . Palmgrsa
bisher von Ser Marine - Station der Ostsee , ist der Königliche
Kronen -Orden dritter Klasse , dem Oberbootsmann a . D . Wandelt
zu Kiel , bisher von der I . Matrosm -Division , das Allgemeine
Ehrenzeichen in Gold verliehen worden .

— Berlin , 16 . Juli . Kanonenboot „ Habicht ", Kommandant
Korv .-Kapt . Gercke (Eduard ), ist am 15 . Juli in Gabun an¬
gekommen und beabsichtigt am 18 . Juli nach Kamerun in See
zu gehen .

— Berlin , 16 . Juli . Der Reichspostdampfer „ Stuttgart "

beabsichtigt mit dem Ablösungstransport „ Falke " und „ Bussard " ,
Kommandoführer Korv .-Kapt . Krieg , am 17 . Juli von Sydney
in See zu gehen .

— Stettin , 16 . Juli . Heute Vormittag trafen aus
Berlin mehrere hohe chinesische Würdenträger hier ein , um der
Werft des „ Vulkan " einen Besuch abzustatten , wo sich zur Zeit
drei chinesische Kriegsschiffe im Bau , befinden .

— Danzig , 16 . Juli . Die Panzerkanonenboote „ Mücke "
Und „ Natter " sind am 14 . Juli in Pillau angekommen . Kapt .-
Lieut . Koch (Richard ) ist vom 20 . Juli bis zur Aktivirung der
Panzerkanonenboots - Division Danzig zu der genannten Division
kommandirt .

Lokales .
Wilhelmshaven , 17 . Juli . Jntendantursekretär Schneider

ist vom Urlnub zurückgekchrt .
Wilhelmshaven , 17 . Juli . Das Schneidermeister Gottfr .

Meherscke Ehepaar begeht morgen das Fest der Silberhochzeit .
Z Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . S . „ Zieten " ist am

16 . d. M . in Aberdeen eingerroffen und beabsichtigt am 19 .
wieder von dort in See zu gehen .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Das Flottillenfahrzeug der
I . Torpcdoboorsflotnlle , Torpedodivisionsboot „ V 2 " ist am
15 . Juli in Borkum eingetroffen und am 16 . Juli wieder in
See gegangen .

s
'
Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . Av . „Blitz " ist

gestern Abend von Helgoland kommend hier eingetroffen .
8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . Bezüglich des Ablösungs¬

transports für S . M . S . „ Möwe " (halbe Besatzung ) ist Folgendes
in Aussicht genommen : Die Ueberführung erfolgt mit einem
fahrplanmäßigen Reichspostdampfer des Norddeutschen Lloyd nach
Hongkong . Ausreise : Bremerhaven ab 1 . Dezember d . I . , an
Hongkong 13 . Januar 1898 ,' Heimreise : Hongkong ab 1 . Fsbr .
1898 an Bremerhaven 17 . März 1898 . Bon den Offizieren
werden abgclöst : Kapt .-Lieut . Schaumann (Karl ) Lieut . z . S .
v . Restorff , Lieut . z . S . Schirmacher , dafür kommen an Bord :
Kapt .- Lieut . Gotzhein , Lieut . z . S . Burchard (Otto ), Unter -
Lieut . z . S . Schmidt ( Reinhold ) . Transportsührer ist für die
Ausreise Kapt .- Lieut . Gotzhein , für die Heimreise Kapt .-Lieut .
Schgumann (Karl ) . Dem Transport werden wahrscheinlich noch
einige Offiziere bezw . Maschinen -Jngenieure für die Schiffe aus
der vstastatischen Station angeschlossen .

WilhelmShaVerr , 17 . Juli . Das Bürgervorsteherkollegium
hielt gestern Abend um 6 /̂z Uhr im Rathhaussaal eine Sitzung
ab , welcher beiwohnten Herr Bv . Wortführer Wittber , Bv .
Bührmarm , Buß , Dirks , Focken , Garlichs , Grashorn , Niemeyer
und Wippich . — Nach Verlesung des Protokolls der vorigen
Sitzung wurde in die Tagesordnung eingetrettn . Zunächst er¬
stattete der Vorsitzende Bericht darüber , wie weit die in der
letzten Sitzung gefaßten Beschlüsse verwirklicht worden seien .
Bezüglich der Pensionirung des früheren Bürgermeisters
Oetken giebt der Wortführer bekannt , daß in der gemeinschaft - ,
lichen Sitzung gegen den ein Ruhegehalt von 2400 Mk . an
Oeiken gewährenden Beschluß des Bv . - Kollegiums mit der Be¬
gründung Widerspruch erhoben sei , daß diejenigen , welche dafür
gestimmt hätten , Liesen Beschluß lediglich aus „ Freundschaft " ( ! !)
für Oetken gefaßt hätten . Die Protcstirenden wollten mit dem
Widerspruch gleichzeitig einen dauernden Protest gegen die Wieder¬
wahl Oetkens zum Ausdruck bringen . Der Wortführer erblickt hierin
eine Beleidigung des Kollegiums und erwartet vom Magistrat daß er
weiter in dieser Sache Vorgehen werde . Andernfalls müßte das
Kollegium den Klagcweg beschreiten . — Hinsichtlich der Um¬
wandlung der Schulen in städtische sei dem Bv . -Kollegium bis¬
her keine Nachricht zugegangen . — In Bezug auf die Schienen .
Verbindung vom Bahnhof nach dem Hafen ist inzwischen eine
Kommission zusammengetreten , an welcher außer Mitgliedern de

. städtischen Kollegien theilnahmen Vertreter der kaiserl . Werst ,

die Mitglieder der Handelskammer und die Vorsitzenden der kaus -
nännischen Vereine . In der Kommissionssitzung machte der Ver -
reter der kaiserl . Werft darauf aufmerksam , daß dem Wunsche
ach Mitbenutzung des Geleises seitens der Bürgerschaft nicht

stattgegeben werden könne , weil der Reichstag nur die Mittel
für ein Geleise in den Etat eingestellt habe und dies eine Geleis
von der Marine allein gebraucht werde . Eine Mitbenutzung durch
die Bürgerschaft sei ausgeschlossen , weil ein Ausweichen aus dem
Geleise unmöglich sei. Wünsche die Bürgerschaft die Benutzung
des Schienenweges , so würde sie die Mittel für ein zweites
Geleise aufzubringen haben , worauf dann die Sache nochmals
oen Reichstag beschäftigen würde . — Hierauf verlas Herr Bv .
Grashorn die Protokolle über die im Mai und Juni vorge -
nommene Durchsicht der Kämmerei - und Sparkasse . Be¬
züglich der Sparkasse hatte der Bürgermeister gebeten zu erklären ,
daß nach beendeter Revision ftitens des Kollegiums erklärt werde

„ daß die Revision ordnungsmäßig vorgenommen sei" und daß
dieser Vermerk ins Protokoll ausgenommen werde . Der Wort¬
führer macht darauf aufmerksam , daß die Sparkassen - Satzungen
verlangen , daß die Tage der ordnungsmäßigen Durchsicht der

Kasse öffentlich bekannt gemacht werden . Herr Bv . Buß glaubt
nicht , daß das Kollegium befugt sei, die Sparkasse in dieser
Weise zu entlasten . Beschlossen wurde , diese Angelegenheit der

Revisions -Kommission zu überweisen . — Hierauf macht der

Wortführer einige Wahlen - und Bürgerrechtser -

theilungen bekannt . Zu Brandmeistern sind gewählt worden
die Herren Bauunternehmer Mertens und Töpfermeister Bethke .
Das Bürgerrecht ist ertheilt worden an die Herren Schankwirth
Peter Giese , Werkmeister Kind , Zollamtsdiener Förster , Ver -

pflegungsamts - AMent Dierig . — Demnächst wurde Klage ge¬
führt über einige Mängel der Feuer lösch - Ordnung . Herr
Niemeyer hält es für wünschenwerth , daß ein Prinzipal , der
seinen jungen Mann von der Verpflichtung des Erscheinens bei
Bränden und Uebungen loskaufe , in ein und demselben Jahr
den Betrag nur ein Mal zahle , auch wenn der junge Mann
durch einen Andern ersetzt werde . Herr Buß weist aus den

Uebelstand hin , baß wenn ein Prinzipal und seine fämmtlichen
junge Leute gleichzeitig zur Hebung bestellt werden , das be¬

troffene Geschäft dann völlig verwaist dastände . Der Wort¬

führer wünscht eine Aenderung dahin , daß die über 50 (jetzt 60 )
Jahre alten männlichen Einwohner der Stadt von der Verpflichtung
des Erscheinens bei Bränden entbunden werden und bemerkt auf
eine Anfrage wegen der Hilfeleistung seitens der Werft - Dampf¬
spritze, daß die hierfür geforderte Summe den städtischen Etat

zu stark (nach der ersten Forderung um etwa 25 «/g , nach der zweiten
um etwa 12 «/o mehr belasten würde ) . Herr Grashorn hält strenge
Kontrolle bei der Bürgerfsu erwehr nicht für durchführbar . Es sei zu
empfehlen , die Binde den Betheiligten mit nach Haus zu geben , damit

diese sich schnell auf den Brandplatz begeben könnten , ohne die mit

Zeitverlust verbundene Vertheilung der Binde erst abzuwarten .
Sodann wurde über das Gehalt des städtischen Baubeamten
berathen . Ausgeworfen sind für diesen 800 Mk . jährlich . Nun
aber hat derselbe für das letzte Vierteljahr eine Liquidation über
200 Mk . eingereicht . Mit der eingehenden Erörterung dieser
Angelegenheit wurde die Bau - und Wegekormnission betraut . —
Unter dem Titel „ Verschiedenes " machte der Wortführer davon

Mittheilung , daß dem Magistrat unlängst die von S . M . dem
Kaiser entworfenen Marine - Tabellen zugsgangey seien.
Dem Antrag des Magistrats , für die Uebersendung in ähnlicher
Weise wie bei einem früheren Anlaß den Dank der Stadt aus¬

zusprechen , wurde seitens des Kollegiums beigetreten . — Bezüg¬
lich des Sprengwagens wurde mitgetheiltt , daß die Inten¬
dantur zur Entnahme des für die Sprengung erforderlichen
Wassers aus dem kleinen Wasserthurm bei der Werft ihre Ge¬

nehmigung unter der Bedingung ertheilt habe , daß die Stadt

auf ihre Kosten zu diesem Zweck einen Hydranten bei dem Thurm
anbringen lasse . Die hierfür nothwendigen Mittel wurden bis

zur Höhe von 100 Mk . bewilligt . Gleichzeitig wurde der Wunsch
ausgesprochen , daß der Sprengwagen nicht immer dieselben Straßen
aussuche . In manchen Straßen soll er überhaupt noch gar nicht
gewesen sein . Darauf wurde erwidert , daß dem Magistrat kein

Kontrolpersonal für den Sprengwagen zur Verfügung stehe, daß
also dem Kutscher die Auswahl der zu besprengenden Straßen
überlassen sei. — Im Weiteren gab der Wortführer bekannt ,
daß sich — wahrscheinlich infolge der Verhandlungen des Kolle¬

giums über diesen Gegenstand — der Verlierer der in einem

hiesigen Möbelgeschäft im Dezember v . I . aufgefundenen 2000
Mark in der Person des Gastwirths Stümpelei zu Düke (But -

jadingen ) nunmehr gemeldet habe und daß er die Rückzahlung
Les Geldes , soweit es vom Finder der Armenkaffe überwiesen
sei, beanspruche . Nach Verlesung Les in dieser Sache vom hies.
Amtsgericht ergangenen Ausschlußurtheils hat der Verlierer keinen

rechtlichen Anspruch mehr auf die Rückerstattung der an die

Armenkasse übergegangenen 800 M . Aus Biüigkeitsgründen be¬

schloß man jedoch, der Magistratsvorlage entsprechend , die 800
Mark an den Verlierer zurückzugeben . — Weiter wurde be¬
schlossen, die am Friedhof in Aussicht genommenen Arbeiten

zu beginnen , bezw . zu beschleunigen . — Herr Bv . Buß fragt
an , wie es mit der Einführung von Kassenstunden der Sparkaffe
am Nachmittag stehe . Der Wortführer antwortet , daß ihm eine
iesbezügliche Mittheilung noch nicht zugegangen sei , daß aber

zweifellos nach den Beschlüssen des Kollegiums würde Verfahren
werden . — Herr Bv . Grashorn regt die Erbauung eines Pa -
oillons auf dem Marktplatz an , um den Markthändlern die
Möglichkeit zu geben, dort in aller Frühe vor Beginn de-



Marktes Erfrischungen zu erhalten . Herr Restaurateur Heine
hat sich bereit erklärt , die Erbauung eines schönen Pavillons
nach den Wünschen der Kollegien zu übernehmen / falls ihm (die

Wirthschaft in dem Pavillon auf eine Reihe von Jahren über¬

tragen würde . Beschlossen wurde , die Angelegenheit im Auge
zu behalten . — Zum Schluß erstattete Herr Niemeher Bericht
über den Hannoverschen Städtetag in Stade , an welchem
auch Herr Bv . Grashorn theilnahm . Es wurde dort berathcn
über die Wirkungen des Kommunalabgabengesetzes , über die

Verpflichtung der Gemeindevorsteher zur Uebernahme der Amts¬

anwaltschaft, . über das Schank - und Konzesstonswesen . Die

Herren Niemeyer und Grashorn besichtigten dann noch ver¬

schiedene städtische Einrichtungen in Stade , so das Schlachthaus ,
die Müll - und Abfall -Abfuhr u > s. w . Nachdem der Wortführer
für den Bericht gedankt , stellt Herr Bv . Bührmann die Anfrage ,
wie es mit dem Gesuch stehe, welches der Bürgerverein des II .
Bezirks wegen Verbreiterung des Banketts an der Ecke der
Wall - und Marktstraße gerichtet habe . Der Wortführer be¬

richtet , daß das Bankett an jener Stelle fiskalisch sei und

daß deshalb dies zuvor erworben werden müsse, ehe an .die

Verbreiterung gedacht werde . — Weiter wird mitgetheilt ,
daß an der Ecke der Börsen - und Mühlenstraße Herr Schlachter
M . ein Schlachthaus anlsgen will . Das Kollegium ertheilt die

Erlaubniß unter der Bedingung , daß Herr M . bei Errichtung
eines städtischen Schlachthauses keinerlei Ansprüche erhebe . —

Schließlich weist der Wortführer auf die Geschäftsordnung hin .
Nach Z 16 unterliegen die unentschuldigt ausbleibenden Mitglieder
des Kollegiums einer Strafe von 3 Mk . Es wird beschlossen,
diese Strafe über Herrn Bv . Schröder zu verhängen . Mit der

Verlesung des Protokolls erreichte die Sitzung nach noch nicht
zweistündiger . Dauer ihr Ende .

Wilhelmshaven , 16 . Juli . Die heutige Versammlung
des Gabelsberger Stenographen Vereins bot insofern ein be¬

sonderes Interesse , als Herr Fick als Delegirter des Vereins

Bericht über die Beschlüsse des XXII . Verbandstages in Olden¬

burg erstattete . Wie bereits mitgetheilt , wurde der hiesige Ver¬
ein als Vorort gewählt und hat derselbe somit die Leitung des

nordwestdeutschen Verbandes für 1897/98 übernommen . Der
Verbandsvorstand setzt sich in folgender Meise zusammen . Herr
Lehrer Johanns Vorsitzender , Herr Fick Kassirer . und Herr
Lehrer Dannemann Schriftführer . Bei den Ergänzungswahlen
des Verbandsvorstandes wurden gewählt : Herr Geschäftsführer
O - Schröder als 2 . Vorsitzender und Herr Coldewey als 2 .
Kassirer . - Die Verbandsbibliothek , die alle wichtigen Erzeugnisse
der stenographischen Literatur enthält , verbleibt nach wie vov in
Emden in Verwaltung des dortigen Vereins / die Benutzung
derselben steht jedem Mitglieds bei portofreier Zusendung unent¬
geltlich frei . Es dürfte sich deshalb umsomehr empfehlen , daß
alle diejenigen , welche sich für Stenographie interessiren , aber
dem Verein noch ferne stehen , sich demselben anschließm .

Wilhelmshaven , 16 . Juli . Das gestern Abend wegen
ungünstiger Witterung ausgefallene Parkkonzert (Wagnerabend )
wird am nächsten Dienstag abgehalten werden .

Wilhelmshaven , 16 . Juli . Während des Schützenfestes
und der darauf folgenden Tagen werden wie im vorigen Jahre
in der „ Burg Hohenzollern " wiederum Spezialitäten -Vorstellungen
stattfinden . .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Die in neuerer Zeit überall
wegen ihxer bequemen Handhabung zur Einführung gelangten
Biershphons , in denen sich das Bier Tage lang frisch erhält ,
will Herr Bierverleger Frank , Vertreter der Kronenbrauerei zu
Aurick nunmehr auch in unserer Stadt einführen .

- j- Reuende , 17 . Juli . Lehrer und Schüler machten
gestern einen Ausflug nach dem Urwald .

Telegraphische Depesche des Wilyetmsy . Taget »! .
LL . Berlin , 17 . Juli . Aus Bergen wird gemeldet ,

daß dis Dispositionen des Kaisers bezüglich der Rückkehr von
der Nordlandsreife abgeändert werden , es ist dies das Resultat
eines lebhaften Depeschmwechsels zwischen dem Kaiser und . der
Kaiserin . L -. tztere sowie Herzog Karl Theodor von Bayern
haben die Reise nach Kiel ausgegcben . In Tegernsee sind vor¬
zügliche telegraphische Nachrichten über das Befinden des Kaisers
eingelaufen . Die Heilung nimmt einen so befriedigenden Ver¬

lauf , daß der Kaiser keine Neigung mehr hat , die Reise zu
unterbrechen .

M . Paris , 17 .
'

Juli . Ein hiesiges Blatti meldet , daß
am Tage der Ankunft des Kaisers Nilhelm in Petersburg die

Kaiserin - Wi >twe sich nach Kopenhagen oder nach dem Kaukasus

auf kurze Zeit begeben werde . Bei der Ankunft des Präsidenten
Faure wird sie wieder zurückfthren .

W . Konstantinopel , 17 . Juli . Es wird gemeldet ,
der Sultan willigte ein , Thessalien zu räumen , aber erst dann ,
wenn die Kriegskosten bezahlt seien . _

Kirchliche NaHrichre « .
5 . Sonntag nach Trinitatis . -

Evangelische Marine - Garnison - Gemeindr .

Gottesdienst um 11 Uhr . Marinepfarrer Rumland .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ' /z Uhr / Text : Luc . 5, 1 — 11 .
Kollekte für die Seemannsmission .

, Abends 7 »/z Uhr Männer - und Jünglingsverein . ,
Kott meier , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Addicks , Hilfsprediger .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9 ' /z Uhr Predigt , 11 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Predigt . I . von Ochsen , Prediger .

Baptistengemeinde . .

Vormittags 91/2 Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst
Nachmittags 4 Uhr Predigt . _ ,

Hochwasier in WUtzelmsyaorrr.
Sonntag den 18 . Juli . Vorm . 4,0 , Nachm . 4,11 .
Montag den 19 . Juli , Vorm . 4,40 , Nachm . 447 .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Malers¬

gast Böllert der 5. Kompagnie II .
Werftdivision hat sich am 14 . Juli d.
Js . während der Nacht heimlich aus
der Kaserne entfernt und liegt der
Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil -Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
re . Böllert zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement .
Vor « und Zuname Heinrich Böllert .
Geboren zu Duisburg .
Alter 23 Jahre , 4 Monat , 9 Tage .
Größe 1 Meter , 63,5 Centim .
Gestalt klein .
Haare schwarz und kraus.
Srirne niedrig .
Augenbrauen dunkel.
Augen dunkclgrau .

Mund ) gewöhnlich.
Bart räsirt .
Zähne 1 fehlt.
Kinn spitz.
Gesichtsbilduttg länglich .
Gesichtsfarbe dunkel.
Sprache deutsch und englisch .
Besondere Kennzeichen : Tätowirungen

auf dem rechten Unterarm .
Anzug : Vermuthlich Civilzeug . Kaiser¬

liche Bekleidungsstücke jedenfalls
nur Unterhose und Unterhemde ,
welche mit rother Farbe wie folgt
gestempelt sind : m 5. 17/96 .

Wilhelmshaven , den 16 . Juli 1897 .

KommMllü ller !>. MelMimfim .
Ich verkaufe

Dienstag , den SO. IM 1887 ,
Nachm. SV? rthr

Rerrestraste 2,
1. in ZmangSvollstrecknngs-
sachen :

1 Pnenumtic > Rover . 1
Taschenuhr , 1 Cigarren -Etuis ,
1 Cigarrenlampe , 1 Weckuhr ,
1 Stock , 1 zwei » und 1 einschl .
Bettstelle mit Matratze , 2 Ober¬
betten , 2 Unterbetten , 2 Pfühle ,
1 Waschtisch , 11 Bände Meher ' s
Conversations - Lexikon , 1 Äer -
MoW .

S im freit ». Anstrage :
gr . Posten Damen und Kinder¬
hüte

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Instrumente , Comp affe ,
Chronometer , Laternen ,
Werkzeuge , Tauwerk ,
Ma « illair . Hauf , Segel ,
kleine u. große Tanks ,
Anker , Warps , Ketten ,
18 Rettungsboote mit
Inventar , Blöcke , Oel ,
3 Dampfwinden , 1 40
UV . Dampfmaschine , 2
Dampfsteuerapparate .

Besichtigung vom 17 . Juli s . v -,
9 Uhr Vormittags an täglich .

I . S . Möeks ,
beeid . Börsenmakler ,

Breme «.

UMion .
Frau Wwe NM « « » « beab¬

sichtigt KW,MontM . Sen IS « IM ,
NaMmittags 2 u r anfangend,
in Raths Gafthof zu Neubremen

8» - s.
öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahlung zu verkaufen .
Zu obiger Auktion können Noch

Sachen zugebracht werden .

I . 0F18
für 2 jg . Leute , fein möbl . Zimmer .

Dratwa , Altestraße 17.
2 « vsrEsMs «

zum 1 - August oder später eine
schöne 4räum . Asmilienwohurmg

Lvselk , Bant ,
Restaurant „Union " .

2 « vorrrüsÜiS «
ein schön mSblirtes Zimmer .

Müllerstraße 17 , 2 . Et .

Zu vermietheu
ein Zimmer .

Gökerstraße 9, l . Fl .

m Hegesack
Am Montag , den 26 . Mi a . 6.,

Bosm . LS ' /s Uhr
beginnend und folgende Tage ,
sollen auf der Werft des Bremer
Bnlkan , A -G ., Bremer Platz ,
für Rechnung dessen, den es angeht , die

Inventarien
aus s Nordd . Llohddampferu
stammend , durch den Unterzeichneten
öffentlich verkauft werden , als :

Zu vermietheu
auf sofort eine frdl . möbl . Stube .

Ulmenstraße 14 , u . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
4räumige Etageutvohnnug mit
abgeschl . Korridor , Keller und Zubehör ,
desgl . eine zu August .
A . G . Ahrends , N . Wilh . Str . 25 .

Zu vermiethen
ein fein mSMstes Zimmer per
sofort oder später .
Ulmenstr . 3, I . l ., vis - L-vm d . Schule .

Zu vermiethen
eine dreiräumige Wohnung bei

K . Tissks » Bant , Adolfstraße .

Zu vermiethen
zwei gut mSblists Zimmer .

Ulmenstraße 24 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
msblirte Zimmer .

Roonstraße 99 .

Zum 1. Wovemöer
eins mit allen Bequemlichkeiten einge¬
richtete 5 räum . 1 . Etagenwohimug
zu vermiethen .

Zu erfragen Börsenstr . 37 , part .

Zu vermiethen
per 1 . August oder später sin der
1 . Etage eine öräumige Wohnung
mit Baöeeinrichtung u . s. w .

H . Hatzen , Schlossermeister ,
Wallstraße 14 .

Z« verMietheu
zum 1 . August Kaiserstr . 9 eine möbl .
Lräumige Parjerre -Woh « « sg .mit
Burschsrrgelatz . Näheres -

HeiNSmann , Mittelstr . 4 .

eine möbl . Stnbs mit Kammer an
1 oder 2 junge Leute .

Bismarckstr . 26 , am Parkeing .

noch an anständige junge
Leute einige

HW kiszmWe Amm
zu vermiethen , auf .Wunsch bei voller
Beköstigung .

Th . Jssl , Tonndeich .

für einen jungen Mann .
Neue Wilhelmshavenerstr . 7 .

Versetzungsbalber eine

Jarnilienwohnung
zu Mk . 300 zu vermiethen .

U . Niemand , am Hafen .

Billig zu verkaufen
s gebrauchte Maschinen (Pneu-
maric) . Näheres bei

C , Schmidt , Schloßstr .

Z« verkaufen
eine hochtragende und eine fette Kuh .

Gebe . Wietiug , Bant.
Tüchtige

Verkäuferin
studet dauerude angenehme
Stellung i» unser « Wäsche¬
geschäft zum 1. evtl . iS . August .
Brattcheksutttttlffe erforderlich .

Wulf L kstsiivksski.
Gesucht

Sonntag , den 18 . d. Mts ., Abends 8 Uhr :

NüfiksWe s. WMWe UgOlliMK
tvozu höflichst einladet

M körMMteii
von 4 bis 7 VUr :

versekieäener Zleiuer uuä eines grossen

zum 1 . Septbr . ein tücht . Mädchen ,
wrlches selbstständig kochen kann .

Frau LMH . Oltmanns ,
Roonstraße 10 .

Bis 1. August

WpMMdM

Gejucht
ein schulfreier Kuabe zu Putzarbeiten
und ein kleiner Knecht .

Nsmpvi « IlptvI .

Gesucht
zum 1 . oder 15 . August ein aystand .
tüchtiges

'
Mädchen für K O und

Haus von
Frau Kapt . z . S . Galster .

Nachzufragen AdalbensNatze u a

Gesucht
ein einfach möWrLss ZDruier .
Off . unter SO an die Exped . sid . Bl .

Gesucht

Zu vermiethen
ein- « SR , ZrmWLN mit Kammer ,
eventl . mit voller Pension .

Marktftr . 29 , II . r .

Gesucht
zum 1 . August ein zuverlässiges
Mädchen,

L . VLuj « « , Heppens ,
Ulmenstraße 27 .

Gesucht
ein Kellner auf sofort .

G. Niemand , am Hafen.

zum 1 . August ein junges Mädchen
zum Kochenlernen.

Restaurant „Asgir ".

Aeelle Keirath .
Junger Mann , 27 Jahre , sucht Be¬

kanntschaft mit einer häuslich er¬
zogenen , gebildeten Dame . Etwas
Vermögen erwünscht , doch nicht Be¬
dingung . Diskretion Ehrensache , Ernst¬
gemeinte Offerten mit Photographie
knsi> LSI an die Exped . d . Bl ,

Gesucht
IS bis 20 tüchtige

Erdarbeiter
gegen hohe» Loh».

L .

MalemMIm
aller Art werden gut und geschmackvoll
ausgeführt .

8 . ZLbMÄ , DöchrHr . 25 ,

Junger Mann
wünscht für die Sonntagnachmittage ,
irgendw . Beschäftigung zu Übernehmen .
Off , u . X . L . 30 an die Exp , d. Bl .

Empfehle :

Pa. gekr. Kaffee,
per Pfd . von 1 Mk . an .

Ferner :

CM KmIiksnnlMN,
per Ltr . 60 Pf . , bei 5 Ltr . 55 Pf .

M
'
- LersKGWs - V

„ Neuender Hof " .



Manl

Linlackung ru äer am Freitag, cken 23. 3uN 1897
stattffndenden

V « Mikn « § l! k8 N 8 eMM « 8 ulk 8
uütsr Nit ^ irkuNK möilrtzrs ? VtzMütz .

ILMEZMÄ-MZUGK ^ rvxrLrwo »,
bestehend in Festrede, lebenden Bildern, Concertvorträgen des Klavier-Virtuosen Herrn Friß Bindler aus Köln , Chor¬
gesängen, Radfahrer-Productionen , Turnen und athletischen Hebungen , MZLGMGZ? TMÄ WWZL« Die Concert - und Ball¬

musik, wird . vEllssr Capelle ^er Kaiser! . II . Matrosen-Division ausgeführt.

r

Anfang 8 '
st Uhr, Entree SO Pf . Tanzfchleife 1 Mark .

Programme sind zu haben bei den Herren 8 . N - Bismarckstraße , LLWM8G-, Omnibusbesitzer, Bismarck-
straßtz, inMüllerstraste , und iy dem . Festlokale des Herrn L-ENGMM8TBant .

Freie Omnibusfahrt von 7^ Uhr Abends und zwar von Eggeus Hotel , Müllerstraße, und vom Hause des Herrn
C. I . Arnoldt, Roonstraße. Da ick weder Mühe noch . Kosten gescheut habe, meinen Gästen einen angenehmen Abend zu
bereiten, lade - ergebenst ein

MSXNSSMLNNM ^ SÄEESS VK « » MMKA « WWSNLM « « MNLSM « LNM,MMMUKWKÄWMK

Zum GrünenHoKHWav.
Heute Sonntag : .

wozu freundlichst emladet

Das am Freitag MsgefMme CsNeert
des ! ! . SeeSataiUöRs (WagKer -ASeRd > Mdet
nÄchfteu DieWstaq statt.

K« » ßs °

ZA. THMüger

empfichlt

6t. lautier .

Sonntag, , den 18 . Juli , Nachmittags 3 Uhr, per Dampfboot
zMLSMUrsi VMLsio" ao Strandhalle . Rückfahrt von Dangast

6 Ukr. j

Z8Z « I °8 ^ W « W8 .

liebten
Auf vielseitigen Wunsch habe ich nM . entschlossen , die so be-

Liersmmonz
hier zur Einführung zu bringen . Dieselben sind in erster Linie für
den Bierverbrauch in der Familie (Kleinere Gesellschaften usw.)
bestimmt und haben den großen Vortheil . das Mer mehrere Tage
vollständig frisch zu erhalten. Dieser Vorzug wird erreicht durch dst
im Syphon enthaltene Kohlensäure . De Gyphons sind elegant aus¬
gestattet und gereichen jedem Zimmer zur Zwrdo Ihre Handhabung
ist kinderleicht . Jede Bieroergeudung wird verri nden , dabei bleibt
das Bier stets sprudelnd frisch und von kraUn;er Würze .

Bei Bedarf halte ich meine Syphons, die ich stets mit dem
Vorzüglichen Auricher Kronenbier fülle, bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll

Is.. Wests , u. ammerl . ?

Schinken
(6 —25 Pfd .)

Pfd . 85 Pf . soweit Borrath , fernerhin
Pfd . SO Pf .S-. Luttsr.

Urrlreter der Kronenbrauem. Asrich .

Schalotten.

Anfang August beginne mit dem Ver¬
sandt von Schalotten . Garavtirt
best - ä Centner mit Sack frei
Bahnhof Wilhelmshaven nur 5 Mk.
bei sofortiger Bestellung durch Post¬
karte . Ganze und halbe Waggons
bedeutend billiger .

Kartoffel - Groß - Geschäft
Mtzär . Lolttz,

Brake i« OldeuSai -g .
Die in nachstehenden Geschäften er¬

hältlichen

SaNiLALS - wHiW -
(suf Reinheit amtlich controllirt ) be- ?
fitzen die hervorragendsten medicinischenj
Bestandtheile , welche sich bei schlecht ?
genährten Kindern und allgemeiner ?
Körperfchwäche als höchst stärkend er- !
weisen . Zu haben in 3 Flaschen -
großen bei Joh . Hktmanus , Markt¬
straße 25 , W . Hiderßadt , verl . Roon¬
straße 50 , JoHs . Sjaukcn , Sedatt , in
Rüstersiel : Knt . Schröder - Reftaürat .

ivNisz, Müz, t>im!»Z!
kommen

MchHZWörre», MttdkWZrsk«,
KjMWrrr«

g lheils für die zW " Hälfte des reellen Werthes
znm Verkauf.

Zm

Krüns
kt-

^

IanZZEn L 6 srk <
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Saisoil - Auslierkanf !!
Strümpfe

- baumwollene, echt schwarz —
für Kinder von 15 Pf . an,
für Damen zu 30, 40 , 50, 60 Pf .,
Schweiß - und Normal -Socken von 15

ris 100 P, .,
Kerren -Socke», echt schwarz , zu 45 und

75 Pf .,
echt kederfarkige Kinder - und Damen¬

strümpfe von 30 Pf . an.

Handschuhe
Ein Posten Zwirn - KandschuHe, Paar

15 Pf .,
Ikor - und Halst seidene zu 40 Pf .,
reinseidene zu 80 Pf .

Sonnenschirme
verkaufe jetzt sämmtlich zum Einkaufs¬

preis.

Badeartikel , I K«rzwaareu-
als .

Wade -Anzüge, Wadestappen, Wade -
schuHe, WadeHosen re. zu äußerst
VMlgen Preiien.

Abtheilung .

Strohhüte
werden die noch vorräthigen zu jedem

annehmbaren Preise ausverkauft.

Papierwäfche
abwaschbar

Stehkragen Stück 5 Pf ., Dutz . 50 Pf .,
Klappstragen Stck . 8 Pf ., Dutz . 90 Pf.
tzhemisetts (kleine ) Stück 5 Pf ., Dutz

50 Pf .,
Khemisetts (große) Stück 10 Pf ., Dutz

100 Pf .,
Manschetten Paar io Pf ., Dutzend

100 Pf .

Cravatten
in sehr großer Auswahl .

Gummi-Hosenträger
für Kinder von 35 bis 60 Pf .,
für Herren von 50 Pf . bis 4,00 Mark,
Gurtträger von 10 Pf . an.

Maschinengarn 1000 Yards-Rolle26 Pf .,
„ 200 „ 7 Pf .,

Zwirn 100 -Meter-Knl. 5 Pf . ,
Stern -MH seide, coul. und schwarz , 3

Sterne 25 Pf .,
Nähnadeln 25 Stück 3 und 5 Pf .,
Stopfnadeln 25 Stück 10 Pf .,
Kaarnadeks 10 Packete 10 Pf .,
Jingerhüte Stück 1 Pf .
Hinziehkitze 3 Stück 10 Pf .,
Köperstand 3 Stück 14 Pf . ,
Leinenvand 3 Stück 15 Pf .,
kuntes Schürzenöand 3 Stück 10 Pf .,
Weksuröorde Meter 8 Pf .,
Korfettstange« Paar 9 Pf .,
Kemdenknöpfe in Leinen Dutzend von

3 bis 10 Pf .
Häkelgarn 20 Gr . Nr . 20 , 30, 40-

7, 8, 9 Pf
Häkelgarn 40 Gr . Nr , 14, 16, 20

io , 12, 14 Pf .
Adler -Nofen -Uettch-nfeife 3 Stck . 25 Pf .
Dörings Seife Stück 25 Pf .
Glycerin -Seife Stange 20 M

ÄiI !iöIm8li3Vön ,
""

, , 8snt.

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . August oder
später eine schöne 3räumige Uutrr -
WvhüNM .

Bant, Neue Wilhelmshavenerstr . 59 .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine
drenäumige SW - Oberwohnuug .
1 Treppe .

Neue Wilhelmshavenerstr . 9.

Zu vermiethen
eine möblirts Stnbe an einen
jungen Mann .
Schulftr. 1 , Pt . l ., Genosfenfchaftsh.

Zu vermiethen -WZ

Die noch vorräthigen^
DameN -IoMMer -RöFL ,

SsMessHirme , SchMertrsgW
StrshhU§ fürHerrertN. Kln-er,

sowie
ein Posten GoUMsrkleiderstoffe

kommen von heute an

;» Kam KutzergewshKttch h illigr «
Pssife « zum Verkauf .

4räum. und eine 3rSum . Wshnuttg
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 .
August oder später . Näheres bet

O . Hvstsr , Mühlenstraße 25 a. Am Neue« Markt.

Zu vermiethen ' - V
'-- v .' - '

b- .
'
-vü-V ,

zum 1 . Novbr . eine Uniexwohunng
eventl . mit Werkstelle nebst Boden¬
kammer. Knorrstraße 6.

Alhiige HlHishLlteri«,
welche auch die Pflege e . kl . Kindes
übernimmt , sof . ges . n . Oldenburg. Off.
erb . u . L . 8 . an Portier Kemack,
Oldenburg i. Gr ., Eisenbahn -Werkstfl

Gesucht
auf sogleich eine Fra « zum Rein¬
machen .

Bismarckstraße 18 », Laden rechts,

ZM

RnmW - NkrkMf :
Kesrx tiies

r«MM M dilÜMte » ! !
LochmSt . . »n fl) Pfz. n.
Leim -KrM . M N M. im.
HMmüschM von 2» Wz. s«.
Herm -KriisM sn SW. ««.
HeM-SsSe« . »-» IS M. n.

3 an 88en L 6 ark

>>

8omw6u-.Iuo1r6t8 . f! . von 1,25 rmH
HWrenauMM von 7,00
Kerreiiliossii . von 2 .95 au .

8omiü6i'-Ll6i(!6i'8toL6
ssidst letrtö Rsustsitön Lu Mz»« ttpir «tsvli , »voll vltzltz

Rests in
Oaltun unä Laum^ olls .

SöMsrdsseLuls .
i Gesellen und die außerhalb der
Kaiser! . Werft beschäftigten Lehrlinge ,
welche im nächsten Winter die Gewerbe¬
schule besuchen werden, wollen sich
Sountag , Herr 18 . d. Mts .,Borm . » Vr Uhr , im Schulgebäude
an der Kaiserstraße zur Aufnahme
melden. Schulzeugnisse sind mitzu¬
bringen .
NerVorstM «! ckes GmerkevKemZ .

C . N - emeher , Vorsitzender.
Sonntag , den 18 . d . M.,Vorm. 8 Uhr :

Vl »sUD « d « » K an
äsr

Nachm. 1 Uhr :
Cknbtonr « ach Wäret .

I . Iahrwart .

Kts« tt»-Nekki» iz« » z.
Der Vorstand ladet ganz ergebenst

die M itglieder zu einemLlnasrkvst
ein, das in den nächsten Tagen statt¬
finden soll . Näheres wird noch durch
die Zeitungen bekannt gemacht.

Listen zur Einzeichnung der Anzahl
der Theilnehmer liegen bis Montag ,
den 19 ., Abends , bei Herrn Kürschner -
Meister Lenzner , Bismarckstr . , und
Herrn Cigarrenhändler Kl ei st en¬
do rf aus . Gäste willkommen.

Vseeimgimg
M Ustsi'Mrtilig bsi StekbMsii

i in Baut .
Sonntag , den 18 . Juli,

Nachm, von 2 — 4 Uhr ,
in der „Arche " zu Bant :

Hebung der Beiträge und Auf
»ahme nensr Mitglieder .

Ser VerstWL
Kostsursnt ,Asgir".

Lsuts :

fmeks tlummsl
uüä Lrtzd86.

ksstsursm .Aegir ,
Rronprivr :sii8tr»88S 3 .

Pölexdon dir. 7 .
llÜNAI » LU I,8V

tilSIIlieNM ln UllLLök tl!IL«LllI.

So » 18 . Falt 189 «.
Xrsllssuxps .

Lcstisis mit Luttsr .
Lollüsn mit Lcllnltrst.

Rslliüeksn .
8»1»t , Oompot.
Lllsss Lxsiss.

empfiehlt billigst

WiW « 0 !tmsnn8.
1 Uckversal -DrehstM,
1 WAMüschirre,
Z khrWücherwerkttsche

gebe billig ab .
Uhrmacher H . Dinklage Wwe .,

Jever .

Hodes -Anzeige. I
(Statt besonderer Anzeige.)
Heute starb im zarten Alter

von 2 Monaten unsere kleine
DL 8 G ,

was wir hiermit zur Anzeige
bringen .

Kssm LUsrZ k. Fm»,
geb . Dirks .

Die Beerdigung findet am 20 .
d . Mts ., um 3 Uhr Nachmittags ,
vom Sterbehause, Neue Wilhelms -
havenerstr . 26, aus statt.

Vanksagnng .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme , insbesondere Herrn Pastor
Kottmeier für die trostreichen Worte
am Grabe unseres lieben AkthNö
unfern innigsten Dank.

nebst Familie.
Reoaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hrerz« -rmei Beitageu.
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Sonntaq , tzm 18. JE 18V7.
Deutsches Reich .

Berlin , 16 . Juli . Staatsminister v . Boetticher weilt
zur Zeit als Gast beim Grafen Douglas in Ralswiek auf
Rügen .

Berlin , 15 . Juli . Staatssekretär v . Podbielski soll,
dem „B . T ." zufolge, gewissen Reformen , denen gegenüber sich
sein Vorgänger ablehnend verhielt , nicht abgeneigt sein . Eine
seiner ersten Anordnungen werde die Einführung der Karten¬
briefe sein, wie sie in Oesterreich bestehen .

Berlin , 16 . Juli . Der Regent des Fürstenthums Lippe,
Graf zur Lippe-Biesterfeld, traf heute Nachmittag in Berlin ein
und wird sich morgen von hier nach Detmold begeben . Der
Graf , der bisher auf Schloß Neudorf bei Deutschen wohnte, hat
bei seinem Scheiden aus der Provinz Posen im „Posener Tgbl ."
heute Morgen einen Erlaß veröffentlicht, in dem er Allen, die
in diesen für ihn und sein Haus so hochbedeutsamen Tagen
durch ihre Theilnahme ihn erfreut haben, seinen tiefgefühlten,
wärmsten Dank ausfprichl .

Berlin , 15 . Juli . Der „Rnchsanz ." veröffentlicht eine
Reihe von Ordensverleihungen von Angehörigen der Schutztruppe
für Deutsch-Südwestafrika . U . A . erhielten den Rothen Adler¬
orden 4 . Kl . mit Schwertern Hauptmann v . Perbandt und Sec .-
Lieut . Eggers , den Kronenorden 3 . Kl . mit Schwertern Major
Leutwein, den Kronenorden 4 . Kl . mit Schwertern Prem . -Lieut.
der Reserve, stellvertretender Landeshauptmann v . Lindequist,
Prem . -Lieutenant der Reserve, interimistischer Bezirkshauptmann
v . Burgsdorff .

Aus Anlaß des Verzweiflungskawpfes der Deutschen in
Oesterreich ist gestern folgendes Schreiben seitens des Bremer
Reichsvereins und verschiedeneranderer politischer Vereine Bremens
an den Bürgermeister von Eger abgegangen : „Die Vorstände
der Unterzeichneten bremischen Vereine senden Ihnen und allen
Theilnehwern am dortigen Deutschen Volkstage ihren herzlichen
Gruß . Sie beglückwünschen Sie und alle Dmtsch -Oesterreicher,
die so wachsam und hcldenmüthig ihr schwer angegriffenes Deutsch-
ihum vertheidigen . Auch nach der Politischen Trennung zwischen
Oesterreich und dem deutschen Reiche sind die Abstammung , die
deutsche Muttersprache , deutsche Gesittung , deutsche Wissenschaft
und deutsche Kunst ein gemeinsames Heiligthum der Deutschen
diesseits und jenseits des Erzgebirges . Wenn Sie fortfahren ,
diese theuren Güter gegen slavischen Uebermuth zu schützen, so
schlägt das Herz eines jeden guten Deutschen für Sie . Mit
patriotischem Gruß !"

Mainz , 15 . Juli . Heute schoß der Mühlenbesitzer
Thomas in Niederolm auf die ihn verhaftende Gendarmerie .
Wachtmeister Ditter und Polizeidiener Ditter wurden lebens¬
gefährlich verletzt. Thomas sollte mehrerer Vergehen halber
ins Gefängniß abgeführt werden .

mechanischen Entgegennahme und Übermittelung telephonischer ! Stockholm , 12 . Juli . Im Apparatensaal der
Erklärungen . Personen , welchen die Vollmacht fehlt, namens „Allgemeinen Telephon -Aktiengesellschaft " brach heute Vormittagder Firma Geschäfte zu schließen , erlangen eine solche Er - s Feuer aus . Die im Saale arbeitenden sechzig jungen Damen
mächtigung nicht durch die Besugniß , unter dem Namen der
Firma durch das Telephon zu sprechen . Der Anruf : Hier N .
N . (Firma ) bedeutet im Telephonverkehr nichts weiter als auf
Seiten der angerufenen Adresse : von der Firma ist jemand zur
Stelle , um die Erklärung entgegenzunehmen, ohne die geringste
Andeutung , ob der Gegenwärtige der Geschäftsinhaber selbst
oder eine zur Vertretung der Firma ermächtigte Person ist. Es
wurde an sich vollständig genügen, wenn der Angerufene einfach
mit „Hier" antwortet , läge nicht in Folge der telephonischen
Einrichtung , insbesondere wegen der Nothwendigkeit vorheriger
Verbindungen , eine große Gefahr von Mißverständnissen so nahe ,
daß sie durch die Selbstnennung der angerufenen Person möglichst
vermindert werden muß . Wollte man den Satz ausstellen, daß
alle durch das Telephon abgegebene Erklärungen für den Tele¬
phoninhaber verbindlich wären , so würde , da dieser nicht un¬
ausgesetzt am Telephon stehen kann, dessen Gebrauchsfähigkeit
im Wesentlichen vernichtet, oder es würde dem ärgsten Mißbrauch
Thür und Thor geöffnet werden.

Werde «, 16 . Juli . Heute Morgen früh um 7 Uhr erfolgte
die Hinrichtung der Hebamme Schmidt aus Lehe in Gegenwart
des K . Gerichtshofes . Zugegen waren ferner der kath. Pfarrer
Brahm und zwölf Bürger . Außerdem waren noch einige Zn

mußten sich schleunigst entfernen und acht Damen , die sich in
einem besonderen Raume befanden, konnten nur mit Mühe ge¬
rettet werden. Durch den Brand , der schnell gelöscht wurde,
wurden mehrere Tische mit Apparaten vernichtet. Alle Stadt¬
leitungen der Gesellschaft sind unterbrochen, und die Verbindung
mit den Provinzen kann nur mangelhaft aufrecht erhalten werden.
Es ist keine Aussicht, daß die Stadtverbinöungen noch im Laufe
des Sommers wieder in Stand gesetzt werden können. Das
Feuer entstand durch Selbstentzündung , wahrscheinlich durch
einen Contakt mit der elektrischen Leitung, doch ist nicht aus¬
geschlossen, daß ein Gewitter , das heute in Stockholm wüthete,
die Ursache ist .

—* Caserta , 15 . Juli . Ein heftiges Gewitter ging gestern
in der Ebene von Casfino nieder und richtete schweren Schaden an.
In der Ortschift San Ambrogio legte der Blitz ein Haus in Asche,
wobei sicben Mitglieder einer Familie umkamen.

—* Temesvar , 15 . Juli . In der Ortschaft Krasznik
kam eL wegen der Heirath eines Kaufmanns mit einer Lehrertocherr
zu argen Skandalen . Nachts wurde dem neu vermähl - en Paare
eine Dynamitpatrone ins Haus gelegt, welche exploöirte und den
Kaufmann schwer verletzte.

Petersburg , 15 . Juli . Eine Feuersbrunst äscherte

Anstand .
London , 14 . Juli . Die Königin von England beant¬

wortete die Glückwunjchadreffe der Deutschen Londons mit einem
Handschreiben an Alexander Siemens , datirt vom 9 . Juli , worin
es heißt : „Von den zahllosen Beweisen von Theilnahme und treuer
Anhänglichkeit, die mir in diesem merkwürdigen Jahre aus dem
Je ;- und Auslande zugekommen sind , nimmt die loyale Kund¬
gebung der Deutschen Londons einen hervorragenden Platz ein.
Ich nehme mit herzlicher Gcnugthuung davon Kenntmß , daß Ihre
Landsleute unter dem Schutz und Schirm der englischen Gesetze
und meiner Regierung sich wohl und zufrieden fühlen . Möge das
gute Einvernehmen der in England lebenden Deutschen mit den
Eingeborenen stets ungetrübt bleiben zu gemeinschaftlichemsegens¬
reichen Wirken beider Theile . Den Deutschen Londons aber, die
mich zu meinem Jubiläum so herzlich beglückwünscht haben, sage
ich hiermit meinen besten Dank ."

Zeila , 16 . Juli . Aus Adis -Abeba wird vom 23 . Juni
gemeldet, daß die italienischen Offiziere Vanutelli und Citerm ,
welche bei der Niedermetzelung Ser Expedition Bottego entkamen,
bei dem Major Nerazzini in Adis -Abeba angekommen sind .
Dieselben berichten, daß Dr . Sacchi die Expedition in der
Gegend des Rudolssees verlassen habe und daß ihnen über seine
weiteren Schicksale nichts bekannt geworden sei .

schauer anwesend. Im Ganzen etwa 30 Personen . So ruhig ^ W « drWw' - d >e Hebamme Schmidt gestern die Nachnch ausgenommen ^ Wammen umgekommen.hatte , daß der Kaiser ihr Gnadengesuch abgelehnt habe, so ruhig Z, » cv
^ . Nationaliestes ein Lull-

zum Tode vcrurtheilt worden . stoß trieb den Ballon in das offene Meer . Man befürchtet, daß
die Luftsch '.ffer umgekommen sind .Vermischtes .

—* Berlin , 15. Juli . Ueber das gestrige Großfeuer in
dem Hause Housvoigteiplatz 2 wird noch berichtet : Die Brand¬
stätte bildet einen rauchenden Trümmerhaufen , der von den
Dächern der Nebenhäuser einen schaurige Anblick gewährt . Unter
der Berliner Geschäftswelt hat der Brand großes Interesse er¬
regt , weil viele Konfektionäre mit den beiden geschädigtenFirmen
in Verbindung stehen . Der Kaufmann M . Bacher von der
Firma Bacher nnd Leon ist allen Besuchern der Gewerbeaus¬
stellung durch seine historischen Trachtenausstellung bekannt ge¬
worden . Das ganze Haus , in welchem sich außer den Maaren -
vorräthen der genannten Firma auch die Werkstätten der Firma
Moritz Levin und der Plüschfabrik von S . Salomon befanden,
ist völlig ausgebrannt . Der Werth der vernichteten Waaren -
bestände, zu denen zahlreiche bereits in der Ausführung be¬
griffene große Bestellungen für England und Amerika gehören,
wird auf mehrere Millionen Mark geschätzt. Der Privatgeld¬
schrank der Firma Bacher und Leon konnte gerettet werden,
dagegen liegen fünf eiserne Kassetten der Firma Salomon noch
unter den rauchenden Trümmern , auf die bis in die heutige
Morgenstunden hinein noch Wasser gegeben werden mußte . Eine
große Gefahr bereitete die Telephonftange auf dem Vorderhause
Hausvoigteiplatz 2 : sie brach um und brachte durch ihr Netz von
Drähten , denen ein breiter Lichtkegel von elektrischen Funken ent-
sprühte , auch das Vorderhaus in Gefahr . Der Polizeibericht
sagt : Von den in großer Zahl herbeigecilten Zuschauern rotteten
sich in der Oberwallstraße und unter den Linden, in der Nähe
des Zeughauses , etwa 1000 Personen zusammen und setzten den
Anordnungen der Schutzmannschaft unter lautem Pfeifen und
Schreien Widerstand enigegen, so daß mehrere Schutzleute von
ihrer W - ffe Gebrauch machen mußten .

—* Hamburg , 14 . Juli . Die Unterhandlungen wegen
Fortführung des Circus Renz durch eine Aktiengesellschaft bezw .
wegen Verkaufs des Unternehmens sind noch nicht abgeschlossen
Gegenwärtig weilt hier der Besitzer des Circus Salamonski aus
Warschau, um mit dem Kommerzienrath Renz wegen der Über¬
nahme seines Circus zu unterhandeln . Salamonski will, wie
verlautet , auch den Circus Carrü in Amsterdam, der mit Sep¬
tember d . I . eingehcn soll , übernehmen .

— * Altona , 14 . Juli . Der Fischdampfer „Altona " brachte
heute die Besatzung des französischen Fischerfahrzeuges 260 A
den Kapitän und 6 Mann , die an der Südspitze der Doggerbank
aus höchster Lebensgefahr vom sinkenden Sch .ffe gerettet worden
waren . Sie wurden vorläufig im Semannshause unter

Aus der Umgegend und der Provinz .
Varel , 14 . Juli . Am heutigen Tage fand im Saale des

Kaffeehauses eine Vertreter - Versammlung des Verbandes der - gebracht,
oldenb . Handels - und Gewerbevereine statt . > — * Ueber einen dramatischen Vorfall in Altona am der-

Oldenburg, 15 . Juli . Die Jagd auf Hühner und Hasen igangenen Freitag berichtet die „Hambg . Ztg . " : Eine aufregende
scheint, soweit man von dm Jägern hört , in diesem Jahre trotzt Scene spielte sich in der Hohenschulstraße ab . Dort spielte ein
des starken Windes gut zu werden. Ueberall in den Jagdge -
länden werden namentlich jetzt zur Zeit der Ernte häufig Hasen
und Hühner angetroffen . Die Hühner trifft man reichlich in
sehr großen Völkern an .

Elsfleth , 14 . Juli . Unsere Heringsfischerei- Gesellschaft er¬
hielt ihren ersten Fang mit 217 Tonnen . Zur Feier dieses
Ereignisses hatte unser Ort am Sonnabend Fahnenschmuck an¬
gelegt.

Breme«, 15 . Juli . Die Hanseatische Jutespinnerei hat
wegen Stnkes der Feinspivner und Weber den Betrieb eingestellt,
— In der Norddeutschen Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei
streicken 1500 Personen .

Breme«, 15 . Juli . Der Lloyd ermäßigte den Zwischendeck -
Preis nach New -Iork auf 100 und für Schnelldampfer auf
160 Mk . Der Preis für die Fahrt nach Galveston beträgt
140 , für Baltimore 130 Mk . — Die neugeplanten städtischen
Hascnanlagen sollen an 30 Will . Mk . kosten .

Bremen, 15 . Juli . Der Norddeutsche Lloyd hat von
Rickmers Reismühlen , Rhederei und Schiffsbauaktiengesellschaft
„Elisabeth Rickmers" und „Ellen Rickmers" Mchartert , um die¬
selben an Stelle der Dampfer der „ Krefeld"^Klaffe in der Bal¬
timore- und Galvestonfahrt zu verwenden. Die beiden Dampfer
werden zu diesem Zwecke demnächst auf der Werft von Rickmers
verschiedenen baulichen Veränderungen unterzogen werden,
namentlich erhalten sie umfangreiche Einrichtungen für die
Beförderung von Zwischendeckspassagieren. Die Dampfer der
„Krefeld" -Klasse sollen dagegen an Stelle der bis jetzt von dem
Norddeutschen Lloyd gecharterten englischen Dampfer dauernd in
den La Platadienst eingestellt werden.

Breme«, 16 . Juli . Ueber den Gebrauch des Telephons
im kaufmännischen Verkehr hat sich nach Mittherlung der Deutsch.
I . Ztg . das Oberlandei gericht zu Hamburg dahin ausgesprochen:
Der Auftrag eines Kaufmanns an sein Komtmpersonal , das
Telephon — wenngleich unter dem Namen der Firma , d . h .
unter dem Anrufe oder der Antwort : Hier N . N . (Firma )
zu bedienen, enthält nichts weiter als die Anweisung zur j zu zerstören.

zweijähriges Mädchen auf dem Fahrdamme , als ein Schlachter¬
wagen in schärfstem Trabe dahergerast kam, gerade auf das Kind
zu . Die entsetzten Passanten blieben bestürzt stehen , es war ,
als ob die drohende Gefahr ihre Glieder gelähmt hätte . Auch
der Kutscher mußte dem drohenden Verhängniß seinen Lauf lasten /
er konnte die scheu gewordenen Pferde sticht mehr zügeln. Da
— die Pferde hatten fast die Kleine erreicht — kam ein Rad¬
fahrer dahergejagt, - schnell entschlossen faßte er im vollen Renn¬
tempo das Kind, riß es zu sich hoch und brachte es so in Sicher¬
heit, Brausender Jubel lohnte den edlen Retter , der unter
eigener Lebensgefahr das Kind dem sicheren Tode entrissen hatte .
Der kühne Radfahrer ist einer der ersten Deutschlands . Mehrere
Augenzeugen, denen dies bekannt ist, haben auch dann aus diesem
Anlaß sofort eine namhafte Summe gezeichnet und dem großen
Preise überwiesen.

—* Kiel , 15 . Juli . Bei der Fahrt durch den Nord -
Ostseekanal ist der Hamburger Tourendampser „Georg Dittmann "
von der Linie Hamburg -Gcfle bei Grundkallon gestrandet,- das
Schiff ist gesunken , die Mannschaft gerettet .

— * Laibach , 15 . Juli . Heute früh 6 Uhr 53 Min . wurde
hier ein starkes, sechs Sekunden dauerndes Erdbeben von schüttelnder
Bewegung verspürt . Es wurden zahlreiche nicht unbedeutende
Beschädigungen öffentlicher Gebäude und Privatgcbäude festgcstellt.
Einzelne Rauchfänge stürzten aus die Straße herab . Riffs und
Sprünge zeigen sich an neuen, wie an alten Häusern . Besonders
große Schäden oder Verletzungen von Personen sind bis 11 Uhr
Vormittags nicht bekannt geworden . Dem Erdbeben war gegen
4 Uhr früh eine schwache Erderschütterung vorangegangen .

—* Wien , 15 . Juli . Der Zerstörung des Nebels durch
Kanonenschüsse wird nun auch von wissenschaftlicher Seite ernste
Beachtung zugewandt . Das Juliheft der Zeitschrift der Gesell¬
schaft Urania „Himmel und Erde " berichtet über den schon von
anderer Seite mügethsilten Fall , den die meteorologische Central¬
anstalt in Wien rcgistrirt . Danach ist cs in Windisch -Fcistritz
in Untersteiermark thatsächlich gelungen, Nebel durch Böllerschüsse

—* Spaziergang durch 7 deutsche Staaten . Die Berliner
„Romanwelt " schreibt : In 5 Stunden 40 Min . kann man zu
Fuß bequem durch 7 deutsche Staaten kommen. Man wandert
von dem bayrischen Dorfe Steinbach aus , einer Station der
Gera -Saalfeldt LuHtenfelser Eisenbahn, gelangt in einer halben
Stunde nach Lichtentauen, das bereits in Sachsen-Meiningen
liegt,- anderthalb Stunden später kann man in Rauschagehof im
Für stcnthum Reuß ä. L . sein , und von hier hat man nur 10
Minuten bis Gleima in Schwarzburg -Rudolstadt . In weiteren
30 Minuten ist man in Altengehof im Fürstenthum Reuß j . L.
Von hier braucht man wieder anderthalb Stunden , um ins
Preußische zu gelangen, nach Drognitz , Provinz Sachsen, um
nach weiteren anderthalb Stunden die Tagreise in Saalthal in
Sachsen-Altenburg zu beschließen .

—* Sehr rentable Aktien sind dis des Suezkanals . Anfangs
waren sie fast garnichts Werthund gaben keine Dividende , heute
hat die Gesellschaft an den Aktien Über eine Milliarde verdient,
so daß für die auf 500 Franken lautende Aktie heute bis zu
3350 Frk . geboten werden.

—* Gegen das überhandnehmende Radfahren von Kindern
wenden sich verschiedene Gutachten ärztlicher Autoritäten . Sie
anerkennen den Werth des Radfahrens als Kräftigungsmittel
für Lungen und Muskeln , weisen aber auf die erhebliche körper¬
liche Anstrengung hin, die es erfordert . Zur Erzeugung und
fortwährenden Ergänzung der aufs Radeln aufgewandten Ar¬
beitskraft , sowie zur Ernährung der schwer arbeitenden Muskeln
ist der stete Zufluß von ganz bedeutenden Blutmengen nöthig .
Diese werden natürlich den übrigen Organen des Körpers ent-
zogen, welche dadurch gleichsam in Hungerzustand versetzt , also
in ihrer Entwickelung gehemmt werden. Dadurch können nament¬
lich im Stadium des Wachsthums schwere , bleibende Folgen
entstehen. Unter dem häufigen Mangel an genügender Blut¬
zufuhr haben besonders Gehirn und Nerven zu leiden. Dabei
kommt noch in Betracht , daß die Jugend geneigt ist, alle Ge¬
nüsse , so auch den des anstrengenden Radfahrens , zu übertreiben .
Bei dem noch weichen , unentwickelten Knochengerüst des kind¬
lichen Körpers können auch längere Radtouren leicht zu Ver¬
biegungen und Verkrümmungen führen . Endlich ist auch die
starke Inanspruchnahme der unteren Gliedmaßen beim Rad¬
fahren für jugendliche Personen schon deshalb schädlich, weil
die Blutüberfüllung in den Gelenkenden in diesem Alter nur
zu oft Knie- sowie Hüstgelenksentzündungen zur Folge hat .
Alle diese gesundheitlichen Nachtheile sind um so gefährlicher, je
jünger die Kinder sind , sie dürften aber bei Knaben und Mäd¬
chen über 16 Jahre kaum noch zu befürchten sein . Im All¬
gemeinen ist, den medicinischen Gutachten zufolge, das Rad¬
fahren erst nach völliger körperlicher und geistiger Reife zu
empfehlen.

Handel und Verkehr .
2* Leer , 16. Juli . Die Auftrift zum heutigen Vieh»

markt bestand in 360 Stück Rindvieh , 14 Kälbern und zwei
Schafen . Es wurde gehandelt : Hochtragendes Vieh erster
Sorte zu 350 bis 500 Mk ., zweiter Sorte zu 225 Mk . bis
300 M ., Milchvieh zu 200 bis 300 M ., für tragende Rinder
1 . Sorte wurden 300 bis 400 M ., 2 Sorte 210 bis 260 M .
bezahlt . Die in geringer Zahl angetriebenen fetten Bullen
würden zum Schlachten für 28 bis 32 M . pro 100 Pfund
Lebendgewicht angekauft. Nachfrage war hauptsächlich nach
hochtragendem Vieh und gestaltete sich der Handel hierin bei
Anwesenheit vieler auswärtiger und hiesiger Händler lebhaft.
Das infolge der durch die anhaltende Dürre etwas zmück -
gegangenen Weideverhältniffe in großer Zahl angetriebene
Weidevieh fand wenig Abnehmer.

** Bremen , 15 . Juli . Petroleum loco 5,15 B .
** Hamburg , 15. Juli . Rüböl fest, loco 57,50 Br . —

Leinöl ruhig , loco 30 Br . — Petroleum matt , loco 5,00 Br .,
pennsyvanisches 5,05 B .

** Hamburg , 16 . Juli . Kaffee fester. Rio reel ordinary
37, Santos fair average per Juli 35 .

* * Magdeburg,16 . Juli . I . Preise für greifbare Maare -
L .. Mit Verbrauchssteuer, Brodrafsinade I . 23,50 Mk ., gem .
Raffinade 23,25 —23,50 M ., gem Melis I . 22,50 M ., Krystall -
Kucker I 23,00 M -, Würfelzucker !I . 24,12 >/z M . — Tendenz
ruhig . — 8 . Ohne Verbrauchssteuer , Kornzucker 88» Rend . 9,40
bis 9,57 >/ , M ., Nachprodukte Rendement 75" 6,70—7,20 M .

8Loffs gsranlkl soiiäs ,
Sarnmte , Plüsch« und Pelvrt »
llesrrn direkt an Private . Mn»
schreibe um Muster mit genau «:

Angavr des Gewünschten .
^von LttkN L k6U88ßN, öubi-L unck LsiMlws , Lpskelli.
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Bon der Unterzeichneten Abtheilung
sollen die nachstehenden ausrangirten
Gegenstände :

1 Dampfbeiboot 1 . Kl ., 1 Mw
schine für Dampfbeiboot, 1 Kessel
für Dampfbeiboot, sowie die zw
gehörigen Reservetheile und Zu¬
behörstücke für Maschinen , Kessel
und Boot , ferner . 1 alte Jolle
1 . Klaffe ,

zum Verkauf gelangen. Die Gegen¬
stände können auf Hulk „ Bismarck "
besichtigt werden . Angebote sind bi -
zum SS . Juli er . an die Abthei¬
lung schriftlich einzureichen .

Wilhelmshaven, den 10 . Juli 1897 .
KomrilMllo llec n Torp .Miü.

I . A. d . A . - K . : Jacobs .

Fahrplan
des

Wi . Dampfers „Glkwarklea"
zwischen

Wilhelmshaven « . KLmarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897 .

Von Wilhelmshaven

,/ //
Von Eckwarderhörne

7 .00 Vorm.
10.10 „

2 .00 Nachm .
3 .20 „
5 . 10» ^
7 . 10 „
7.40 Vorm. '

„ „ 10 .50 „
„ „ 2 .40 Nachm .
„ » 4 -20 »
„ „ 5 .50 „
„ ,, 8 .00 „*) Fährt nur in der Zeit vom 15 . Mai bis

15 . September 1887 .
Hmnibusveröindung zwischen Kck -

warderhörue » . Nordenham .
Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm.

„ „ 10 .50 „
4 .05 Nachm .

11 . 15 Vorm.
1 .20 Nachm .
7 .05 „

11 .05 Vorm.
1 .40 Nachm .
4 .50 „
2.15 Nachm .

» ,/ ^ '15 „
„ „ 7 .50 „

Vom 15 . Juni fährt ein Wagen
von Eckwarderhörne nach Tossens.
Abfahrt Eckwarderhören 2 .50 Nachm ,
und 4 .00 Nachm .

In Nordenham

//
Bon Nordenham

In Eckwarderhörne

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
Dampffähre „Union ".

Abfahrt von Nordenham 6 .25, 9 .00,
10 .20,11 .45, 1 .30, 3 .15, 4 .40, 6 . 15,
8.10, 10 .00»*, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 . 10, 9 .45,
11 .05, 12 .30 , 2 . 15 , 4 .00,5 .25, 7 .00,
8 55, 10 .45 »», 12 .30*.

Abfahrt von Geestemünde 4 .45», 6 .15,
8 .15, 10 .10,11 .35, 2 .00, 3 .40, 5,00 ,
6 .50, 8 . 10, 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 5 .30», 7 .00 ,
9 .00 , 10 .55,12 .20 , 2 .45, 4 .25,5 .45,
7 .35, 8 .55 . 10 .45 .

**) Fällt an Sonntage» aus. *) Nur an
Sonntagen.

Verkauf.
Für betr . Rechnung werde ich

Montag, den 19. d. Ms .,
Nachm . SV , Uh » lMfsd . ,

im Sadewaffer '
schen Saale hier gegen

Baarzahlung verkaufen :
3 Kleiderschränke, 1 KüchenglaS -
schrank, mehrere Tische und
Stühle , 1 Sophatisch, 2 Sophas , 1
Spiegel , 1 Spiegelschrank , 2 Bett¬
stellen mit Matratzen, 3 einschl.
Bettstellen, 1 Kinderfltzwagen , 1
kl . Tisch, 2 Bilder, 1 Kindertisch,
1 amerik , Wanduhr, 1 Schneider-
Nähmaschine (sehr gut erhalten),
vieles Haus « und Küchengeräth
und was sich sonst mehr vorfindet.

Heppens , den 14 . Juli 1897 .

Auktionator.

Verkauf.
Ara « Wittme Re elf - zu

Himmelreich bei Rüstersiel läßt am

AM , ki H. i>. M .,
Rach « . S Uhr asfgd .,

in und bei ihrer Wohnung mit ge¬
raumer Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen :

pl. w. 12 Grasen sehr
gut gerathenen Rocken
und pl. in. 6 Grasen
do. Bohnen in passen¬
den Abtheilungen;

ferner :

einen 6jährigen Fuchs
Wallach und eine 16jäh
jährige Schimmelstute.

Kaufliebhaber werden eingeladen .
Jever , 14. Juli 1897 .

A. Tremens,
Rechnungssteller.

Mehdeverkauf ls
zu Mosrhrmses .

MM, Sk» 28 . WM ,
RaÄm . pü,Ml. 1 Akr imfgck.,
sollen auf dem Gute Moorhausen

13O Matten
gut besetzte

in bekannter Weise mit Zahlungsfrist
meistbietend verkauft werden , wozu
Kaufliebhaber hiermit eingeladen
werden .

Aukt. 8 - L , NSM.
Jever .

Ein an der Peterstraße belegenes

Cckhaus
mit großen Läden und Lagerräumen,
welches sich seiner vorzüglichen Lage
und Einrichtung wegen zum Betriebe
eines jeden Geschäfts eignet , habe ich
wegen anderweitiger Unternehmungdes
Eigenthümers zum beliebigen Antritte
unter dem Käufer sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

Bant , 3 . Juli 1897 .

Werststraße 22 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später elegant Mvdl .
Offizier Kwohrmu « Mit Burschengel .

C . Gleich , Roonstiaße 15 .

gesucht gegen hohen Lohn und dauernde
Beschäftigung .

Bock -Metzuer S» Meiucke ,
Marktstraße 29 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne 4räuwige
WohmiNg m . Wasserleitung, abgejchl.
Korridor , Kammer , Keller u . s . w .

Tapke » , Banterflr . 15, b . Bahnhof.

Zu vermiethen
zum 1 . August eventl. später 4- und
6räum. Wstzrmnge « . Preis 240 ,
255 und 450 Mk ., sowie S 8Me « .

Lübbr « , Börsenstraße 11.

Zu vermiethen
zum 1 . November mehrere mit allen
Bequemlichkeiten eingerichtete 4räumige
Wohrrrmge « an der Deichstr . Näh.

A . Siedler , Kielerstr. 66, 1 Tr .

Zu vermiethen
1 Lade « nebst Wohmmg mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A . Borrmmm «
Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -

richs z. Zt . benutzte

^ oLnnns ,
Königstraße 37, 6 Zimmer , Küche,
Mädchen , u. Burschengelaß rc ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung.

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein fein «chhl .
Wohu - « . Schlafzimmer .

A . BüLiusr , Roonstr. 96 .

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . August eine
4räum . W8 " Lberwohttung 7W

"

mit Zubehör.
Müllerstraße 20 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . August oder
später eine 4räum. Gtagevwshmmg .

Neue Wilhelmshavenerstr. 17.

Berliner Hof.
Mrermdliche Zimmer auf Tage,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben . Gute Pension.

Albert Thomas .

ZUM
an einen Herrn zu vermiethen .

Marktstr. 12, 1 Trp . r.

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . August ein freundl.
möblirte » Zimmer .

O . Baars , Königstraße 48 .

Wferde - Keu
wird zu kaufen gesucht.

„ St . Johaimi -Nrauerel ".

Bauplätze .
Meine an der König - und Wall¬

straße vis -L-vib dem Bahnhof be -
legenen BanplLtze bin ich gesonnen
im ganzen oder getheilt an zahlungs¬
fähige Käufer zu veräußern. Kauf¬
lustige wollen sich an mich wenden .

Ml .. BÄ .ZS, Wilhelmshaven.

Gesucht
eine kl . gut gehende Wirihschsft
per sofort oder bis zum 15 . August
zu Pachten oder kaufen eventl. als
Oekonom. Off . unter 0 .

'lV. 28 an
die Expedition dieses Blattes .

Gesncht
ein Mädchen, das kochen kann,
„egen hohen Lohn auf sofort.
Näheres bei

Weigelt , Roonstraße.

leäer LniinseLineiÄ
slrvirä so korb AsstiM ä . äis .̂ .u-

'ivenämiA äsr ÄSlltlUVSllS f
VON ^ lüOd.8 «L LTLllSHÄOI'L.

Lu IlK-heu in OlLLkru 3. 50 kk. dsl :

Ich empfehle

Firniß, Sieeaüh ,
schw . N. braune Lacke,

sowie

siimmtliche Farve«
zu billigen Preisen.

Ö.
Baut .

wwie allen , Welche an

ttLULUZssl !

schädlich
mein auf
wlsssn -

schastlicher
Grundlage
hergestelltes
coKmsüschsS

H »a»,
Präparat .E»solg selbst aas kahlen Stellen, wenn noch

Haarwurzeln vorhanden . .
ZttvsrlAfiger Förderer des „ Bart¬
wuchses " für Schnurrbart und Bollbart.

Kein Bärtwuchsichwinrel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoff .
Rückzahlung ' deS Betrages bei Nichtevfolg .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dosen ä Mark 3.— von
A . Schiiurman » , Mraiirfnrt a . M .

kiele Dan.Biele Dankschreiben. .Wschrift ders. gratis .

Holr- u . KstsII -Zürgs,
sow Leiche,rbekleid.-Gegenftünde
empfiehlt bei Bedarf

Cbr . Weh « Wt».

Wagenfabrik,
II KTKVLU »

-

8 « Stück » e« e 8 « x» s -Wage «
aller Art empfehle unter Garantie billigst.

Die bis jetzt von dem Oekonom
Herrn L aube innegehabte

MTZLSLADU ,
Börsenstraßen- Eck

'
e , bestehend aus 4

Stuben , Küche-, Speise - und Mädchen¬
kammer, sowie Kellergelaß, ist sofort
oder später zu vermiethen .

R. Borrmmm .

1 . Hypotheken
» » 2/4 °/o vesmittlr für preutzi -
scher Gebiet im A«ftrage ei«ss
erste « Berliner Baak -Jaftitats .

IC. Vsls , Grenstr. 21.
Post-Areffe : Wilhelmshaven.

NZGZ " ° MMÄ MOLNGLMAKGW
von

6 . 3 . KrnoM ,
klooNStNÄSSS .

Ausschank folgender ff . , nur aus Hopfen, Malz und Wasser
hergestellten 4 Biersorten :

Wi» ck MM « i,
ÜW L Ua, UMx

»ick. UM,

ZrvIL Llr .

10 Sfg.

M Röreq

^Vsrm 8is ein Zutes uuä xrsiZivertstes
. s - . . fakeeLci ^

IcÄukeu vollsu, änuu kuuksu 81s nur
i- tsnAZtsnbsl

'
Z

'
s

Vsrtrstsr tür ^VUUeliusULveu:

Hsmr .I
'UtZ . LisulllrokstrÄSss .

M
,

-

UleUdekanni
durch ihre vorzüglichen , solide gebauLen und leicht laufenden

sind die von Mir vertretenen Firmen :
86iäe1 UauMsou ,
Mam Op « I>
Vrsimabor -Fahrradwerke ,
MAlläHrsr -Fahrradwerke ,
Laätzuia-Fahrradwerke ,

deren Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungen
bestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaiser !. Familie eingeführt sind.

Von Rädern obiger Firmen, 1897er Modelle, das Neueste
und Beste der Saison , habe stets 49 —99 Stck. auf Lager .

krslsv Sussvrst msärlZ.
"MW

Theilzahlungen gestattet . Weitgehendste Garantie .
Polsterreisen -Räder sehr billig.

Umtausch, gebrauchter Räder.
W«n ! M««s !

Jeder kann sofort fahren , ohne zu fallen.

ZZermli . Wirlrs
sffilWmskLvon ,

Fahrrad - Aeferartt der Kaiser !. Mariae -Behörden.

-
Stem, MM M ZGtvkiihfe

-mpsichlt

Schützenjoppen werden prompt und billigst angefertigt . D. O.



^ Ans Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender gebe ich

Jedermann rmerrtgettliche
Auskunftüber meine ehemaligen Magen¬
beschwerden, Schmerzen, Verdauungs¬
störung , Appetitmangel rc. und theile
Nit, wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin.

F. Koch, Königl. Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen) .

Empfehle folgende

Wivr «
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk.
Münch . Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles 36 „ 3 „

Mer «. ZMrkme».
Nraaaschw. Mumme

uud Gis.
t . L .

VogslÄolitsf
rmä Visivubsr üiiäsii in äsu Voss-
sotisul7siilis1töii : , ,Oeres " , kmsrluitM
dsstss AöbiMovsksrtigss ^ uksuvdt-
kutter kür O -msrion uoä »uäsrs VöMt
L Voss 65 vtz . „ üxqulsit " , rmtiÄß-
lioöstss , öx unä ksrtig ruvsrsitotss
Isiokittsr KW kssoktigÄllsu , LokLma-
ärosssw , Lpottärosssw sto . » Voss
75 vtZ., sikültliok vis äis ssit 10
lalirsii lisväkrtsii Voss 'sotisu VoZst-
kuttsr-LpsoiulltLtsu kir Ms silldsim.
unätrouM . VöZsl, Voss 'soksu Mksu -
kLoxoi 11. s . rr . tu ViwslillsIiAvsst dsi
L Velimuun , w Luut bst Luä Leil

Umsonst äort „vsrLtsms Rutttgödsr"
sur Vogolxüsgs .

Illustr . LMs - u . UtsLsilisn -LMLloZ,
sovris VoZst- VorrLths - und vrsislists
vsrssuäst Arktis u . tremoo LotllsksrMt
Sust . Voss, VoAsl -Orossü. n. Löüg-
LbrL LAu s . RU.

lUltbroä
Ml tsrtix / um tzlsdrMeb ! ss
Ollns Ooksdr kür Asnselloo ,

Usustdiors null OeüüKsl ;
siellsrss VsitilKUnZZmittsI kür
LuttonrmckAüuss . in kuokston
u 60 kk . unä 1 A . srdüitilotr

döi : HV . Msvkomiiatt »,.

Die Ofen- «.
Thouwaareufavrik

zu Radenkirche «
empfiehlt altdeutsche u . glatte Kachel¬
öfen , sowie Kachelherde zu den billigsten
Preisen. Reparaturen u. Reinigung
wird billigst besorgt. (Beste Zeugnisse) .

k. Mrkeo.
Zur Ausübung

ärztlich versrdtttzter Massage »
empfiehlt sich

Bohle «, Masseur, Marktstr. S .

Gh«r rnmmitz !
CoSnaes ,

nur aus Wei « gebräunt,
zu civilen Preisen .

M.
KSuigSstratze SS .

? LSMlLtik !
MWL ' K» « r - As— '

MLssr ,
««erreicht iu Haltbarkeit und

Glastizitüt.
Fabrikat der Vereinigten Gummiw .-
Fabriken Harburg —Wien mit über

3000 Arbeitern .

Veraltete MeMMe»
der Blase , Harnröhre , Schwächezustände.
Schriftliche Garantie gänzlicher Heilung ,
briefl . 4 M . in Briefmarken , auch Nach¬
nahme . Rpoth . F . Jekel , Zürich ,
Oberdorfftr . 10.

KZGS ' k
Freihrl . d . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00

» //

3,00Münchener Bürgerbräu 16
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 36
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36
Hannoversches Malzbier 22
Englisch Porter L

„ Pale Ale L
Harzer Sauerbrunnen 20
Selter -Wasser 30
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

« . IMZWA
Kaiserstratze SS . '

//
,/
//

3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50
0,50
3,00
3,00

(Ossstrl.
ZsscimUt .)ZMM !

(?S,I. xsl . vl . ssui. ost . kä . csct.)
nsilt in vsnixsu vassu
Llassnlsiäön , Narnrok -

rsusntLülllliwz sto
vrsis L üs .eon N . 3,_ .

Empfehle

- nmi schottische StSckkohlen
per Last 31 M . frei vors Haus , pr . Ctr . 85 Pf . frei ins Haus
per 10 Ctr . L Ctr . 80 Pf . frei ins Haus ;

- NW schottische Nußkohlen
per Last 35 M . frei vors Haus , per Centner 95 Pf . frei ins Haus ,
per 10 Ctr . L Ctr . 90 Pf . frei ins Haus . Nur gegen baar .8 . MLU».

„ ^ Äfs ^ - OLOÄO "

Kobs. o vsrZsr ,
vössosotL i. DK .

Kartons s V»,
' /i pm

Vorlcaut Nk . 1 .— das pfuock

ktlecterlags ds« E. l-ummors, poterstrssso 85 .

Wilhelmshaven .

l
aus eigener Fabrik ,

das beste und Mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung .

MML » LLMZOM -
^ KmseVstVstze G8 .

Namenlos Mlich
macht ein zarter , weißer, rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautumeinigkeiten , daher gebrauche
man

Zttgmun
's WkRillh ' Seife

von Bergmann L Ko . in Badebeut -
Dresden L Stück 50 Pf . bei Lse ! ZM -
tiguZen, Roonstr . 75e , kllltl. tbtlMSllli und
ü . !( ö!>. Man verlange Radebeuler
Lilienmilchseife .

itervUl kirmW
!/z ÜA 30 Pfg ., 5 Mk . 2,70 bei
Barrel Tagespreise empfiehlt

Lü kLWÄLlLsr ,
Neue Wllhelmshav . - Str . 66 .

Wäschekörbe, Zwsi -DeckelkSrbe
in großen Massen vorräthig . Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,
Korb -Stühlen , Rohrsttzen werden schnell,
sauber und billig ausgesührt .

Z . § . RulsLksn ,
^ Korbmachsr , ^

Verl . Gökerftraße 4 . !

oooosoooosooosooooovoooo

8 Znhll 'Atrlikk Z

M Karows
Gökerstraße 8, I . Etage l -, ^

Ecke Bismarckstraße . 8

„ IclSLl "-

Rodvrt 8 srxsr ,
vössnsok i . Vd

8p6 ! ZSe !lOQOlÄ66

(Oarton s 8 läfelotten 50 pfg .)

ösivusrlLgL vor t.. i-Lmmors, psivrstr . 85 .

LZL3 -
Iriiilck Lris-Idkk! MEL .

ßompl. fertige Zarge
empfiehlt

I ' rerläentliÄl .
Siehe Schaufenster Neue Wilhslmsh . Str . p3

Beste und billigste Bezugsquelle !
ifür garantirt neue, doppelt g-reinigls und ge- !
s waichen«, echt nordische

LsttLsäsrn
i W !r versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedess
I beliekige Quantum) Gute neue Bett¬
federn PerM. Pirtzy Psg. , 80 Mg.. 1 M„

s lW. 25Pfg. u. 1 M .4ÜM . ; Feine prima I
Halbd aunen IM. 60 Pfg. u. 1M. 80 P,g . ; >

I Polarsedern : halbweitz 2 M . , weiß !
2 M . 80 Wg. « . 2 M. 50 Psg. ; Silber - !

i weiße Bettfedern 3 M . , 3 M . 50 Ms-,
4M ., 5 M. ; ferner: Echt chinestsche

I Ganzdaunen ls-hrjallirästig ) 2 M . 50 Pfg.
! u. 3 M. Verpackung zum Kösteichreise. — Bet
I Beträgen von mindestens 7S M Radatt . —
>NichtgefallendeS bereitwilligstzurückgenommerl .
! kevllsr «L Oo. i» llorkorä in Wests

Kn- und
Merkaufs -Heschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,

Gold - und Silbersachen rc . rc .

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

LL

Um vielfachen Wünschen meiner ge¬
lten Kundschaft nachzukommen,
upfehle von heute ab täglich frische

Möhnblode ,
sowie

6 Stück für 10 Pfg .

W . GlSlbvrws -
Karserftraste .

Natureiktapeken von 10 Pfg . an,
Goldtapeten „ 20 „ „
m den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franco .
EGdGÄickGE - L « SW > G »°

in Lüneburg .

A Anfertigung einzelner Zähne , D
S sowie ganzer Gebisse . Füllen in 8
8 Gold , Silber , Emaille . Schmerz - A
v loses Zahnziehen . Reparaturen o
8 billigst. Sprechstunden auch an L
o Sonn - und Feiertagen . 8
ooosooooooooooooooooooos

8kjpD ! ?Kg
'
8

dssitst
6as ksinsts

Aroma .

Ä

E «IM-Xstli»
llat

äsn komston
Ossollmaok .

MSW
1 -

reieluieo sicüi aus
äurcti xrüLLtsl

'c'ii -
sekSukeit , prLc !ss
Spielart u . ausssr -
oräs.QtUelie Halt-
darkeit .

kHilliesttliststchsr.

gsraniirt eigsnsn padeikalg
stedsn trsi rur Ver5ü § uu § .

KlSk-kjSllSl'tW
--- - - 8ZiKsnil« s88ök4mM

von

Königfiraß « 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jeher .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen ). '

Weißbier (Aktienbraueret vorm . Bolle ,
Berlin ) .

Grätzer Rauchbier .
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .

Nru-m Kö»ig8bn«lmi > vo» 8o8 !sk
a - Harz .

WM
- KMeMüMe . "^ W

HVLvÄsrvvrMWkBr « W » kr« tt .

N» «I» » Nsi » ÜGstserLsir
uutsr lsiaoknakms , bsi 2 ! /., tranoo inoi . Vsrpaokunff .

ALts -M «« L Ukä . Kk . 1 .60, 2 00 , 2 .25 , 2 .50 , 3 00 , 3 .50 uvä iiöllsr .
LoULull . Löst -LnS «« xsr VU . AK . 1 .20 , 1 .40 , 1 .60 , 1 .80 , 2 00 .

Lr ! s -MeL -0oSerüLw !Z8 . krlpyellvZ L Ls .
Lmckk» (Ostkriesl ) . LanptKOsoiiLlt Awstsräam .

t^ isäsr ^örkäufor Fssuollt . Lrttse

8vl!s Lllous
ME ,Msbsssied!!« kurerDeDÄÄ

SS- ^ AknUesKv -» a
sn » Ksn Ksnsiss .
8tsts grosses lsgsr .

Zesekäfls-LröLfnung .
Den geehrten Einwohnern von Wilhelmshaven , Bant , Heppens

und Umgegend halte mich zur

von NsukLutöll,
80 M 6 LtzMralurtzü Lllsr ^ rt

bestens empfohlen ; auch GrabeinfassMtgen werden sauber hergestellt.

Iti . Lui-gbskl!, AmmÜMÜMk ,
Heppens , Friederikenstratze .

FssnslXoolmlln
der

Brennerei Fritz Elks in Firma S . F >
Koolman L Comp , in Weener .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

F«Ii. ItlmrZs,
Wall - u . Börsenstr .-Ecke.

Halte mein großes Lager von

Waschbaljeu ,
GimökN .
Badewmtue « ,
Waschmaschmsn,
Zeugrülle » ,

sowie alle Arten Böttchertvaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u
billig ausgeführt .

Al .
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort --Tonnen , sowie

TorfstreuSübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . T>. O .

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader - Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

8 . XsiÄsöt . Herford ,
Ireiyeitstr. 5».

Diejenigen Patiemm , welche nicht
»ach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten , sich schriftlich
an mich zu wenden.

Jeden Mittwoch und SonnaSend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Mußkohkeu ,
ä Centner SO Pfg .

MUK .

Für Schlachter .
Gögespahue (Cedern und Erlen

gemischt ) pr . Ctr . 80 Pfg .
L'. Vl . Lr« t lc « lui » ir « ,

Breme ».



W

LH !

M

l

Mi ckem heutigen Fuge erSffnete iek kierseldst ein

U » Wiii llir üs « 8 - Ml ! LüktkuxerM
verdunäen mit

Lisen - unä Messing - Rurrwaaren - Zkanälung .

Wilhelmshaven. F . LxvvrtS .
Ll ^ Hn Kr « « . M » «K« t » LI.

^ « svsrLs .« L
von

örauuen Schuhen
in Leder und Segeltuch,

iiiilnschilhe mtn Nr. A
fast zu jedem Preis .

F . El . ES « krv ! l8
Rosnstvcrhe YS .

Nur SrztlichesUrtheil
ist maßgebend !

Kein Nährpräparat wird soviel
in ärztlichen Familie » verwandt als
LM'" Timpe 's Kindernahrung . WG ^
SW - Im Sommer unen bchrl . Milch¬
zusatz . Stuhlgang « . Verdauung tadel -

'
los , kräftige Blut -, Muskel - » .Knochen- ?
bildung ! Vorzügliche Erfolge . 'HXL
Prospekte gratis , Packete 80 und z
150 Pf . bei Rich . Lehman «.

Lraok preisgekrönt. 8ur Loki mit Insrko

im ßkbi'Mck MMr äMtzr MüM -LFtze !
KIsiniZsr Lsrstöjlsr :

k-i . lnkosfSN, Laissrl. XB - Loüivk.
Kaffse -Köslanstsitsn , N»M» unä KsrUZi .

80, 85, 90, 95 u . 100 ktz .
xsr ^ kfä.-knok8t . MerÄ kÄMd .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 2rLum . Ober -
W0Ä«AUg.

8. Mfchs«, Kopperhö rnerweg 12.

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später ei«
Lade« nebst Wohnung u . Zub.

-D. Bitter. Verl. Böffenstr . 70.

A. X. 50.
Sonntag leider um 4 Uhr keine

Zeit, bitte Montag Abend 8 Uhr da
zu sein . Sonst postlagernd bis 20.
wann ?

Herr Richard LehMittM, Bis-
marckstraße 15, hat freundlichst eine
Niederlage des e hten

VSÄLGALL »
von vr . Lörelsr übernommen .

Pediealt » wird von den ersten
Fachzeitschriften und Geflügelzüchtern
als Radikal-Vertilgungsmittel jeglicher
Art Ungeziefer, als Flöhe, Läuse,
Milben, Wanzen , Fliegen u. s. w . be¬
zeichnet , viel besser und billiger als
Insektenpulver.

Pediculi » ist als Salbe zubereitet
wirksamstes Mittel gegen Kalkbeine
und Kannngrind bei Geflügel .

Näheres bei Herrn Aich. Lehmann.
Smiiif . KMyglriiM ll. ÜMlsMrWhsInirk.

Nußschalen - Extrakt
zum Dunkeln blonder, rother, graaer
Kaare aus der König ! Kof - Iar -
fninerie - Zabrik M « wäsi ' itoili .
Hfrämiirt . Rein vegetabilisch ohne
jede metallische Beimischung, garantirt
unschädlich
Vr ° SrML

' ZULMl -WZWSl
ein seines, den Haarwuchs zugleich
stärkendes Kaarsl , beide L 70 Pfg .
0 . N . MW» S«i-UvL ' 8 A - cht-
Ganrfärdemittel (das Beste, was

! exiflirt ), in Cartons ä 1 Mk . 20 Pf.
! mit Anweisung bei

O . SZWTSS , RathSapotheke .

Ask .
Böttchermeister ,

Bismarckstraste 36 ,
empfiehlt sich bei prompter Ausführung
und billigen Preisen zu allen in sein

Fach schlagenden Arbeiten .
Reparaturen prompt und billig .

Hölze««« Aborttonne »,
sowie Torfftrerrkübel werden unter

Garantie billigst angeferttgt .

Wer sein Vieh lieb hat, es frisch, in gutem Zustande und frei von
Ungeziefer halten will, muß stets vorräthig haben :

f . L« WV . kWM « MMM »
in Packeten L 50 Pfg . und 1 Mark. Alleiniger LoZros -Vertrieb:

« l .

0 ul 68 I ^OKls
für 1 oder 2 junge Leute.

Bismarckstraße 7.

Junge « Manu
suchtWöbkivtes Zimmer. Suchender
würde eventl. mit anständigem Herrn
zusammen wohnen . Off. mit Preis-
ang . u . D. 100 an die Exp . d . Bl. erb.

Herreu-Auzüge u»d Herren -Tommer -
Haletotb — nur Neuheiten letzter Saison —
geben wir, um schnell damit zu räumen, von

heute an

l
unter wirklichem Werth ab .

Am neuen Markt.

^ ssLsrlsüs ^ visllsiolit nood. U16W? ÄS100000
äsrbestvn ksmiUko, Wtsls ,
Usstsursots irnck Oakss vor»
vsoäsir Nsder 's Oaris

h»4er LnkkssxsvUrr.
lstüi« Krone ulloi»

ÜÄkeovwdesrsktioßsmiltel

Ein fei» mövl. Zimmer
auf sofort oder 1 . August zu vermiethen.

Balmhofstraße 8 , 1 . Et . r.

Empfehle mich als geübte

Weißnäherin.
Näheres in der Exped. d . M.

KM- «st «olllbP
halten bei Bedarf bestens empfohlen"Z-

WSS« M UZWW.
Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmsyaven . (Telephon Nr. 16 .)
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Drei Frauenherzen .
Roman frei nach dem Amerikanischen .

Von Erich Friesen .
(Nachdruck verboten.)

(Fortsetzung.)
Nora blickt ihr gedankenvoll nach.
„Stille Wasser sind tief !" murmelt sie halblaut. „Wer

hätte dem Gänschen solch ' Temperament zugetraut ! Wahrhaftig,
sie hat das Zeug zu einer Welteroberin in sich,' aber sie wird
sich alle Chancen verderben durch ihren Ueberfluß an Moralität .
Ah , Baron Edgar, woher kommen Sie denn da ?"

Der nachdenkliche Ausdruck in ihren Augen ist verschwunden .
Lächelnd streckt sie dem grünen Domino die Hand entgegen , der
soeben die breite Treppe zur Terrasse emporsteigt .

„Komm herunter ! Es ist viel kühler unten !" flüstert er.
Sie nimmt seinen Arm und läßt sich von ihm in den

Garten führen . ,
„Weißt DU auch, daß ich soeben Jemand tödtlich beleidigt

habe ?" fragt diese heiter .
„So ? Wen denn ?"
„Meine reizende kleine Cousine ."
„Was hast Du ihr denn gethan ?"
„Sie ein wenig in die Schlechtigkeit der Welt eingeweiht

— so wenig, daß es kaum der Rede werth ist . Aber sie verstand
keinen Spaß und warf mir Worte an den Kopf — huh !"

Baron Edgar runzelt die Stirn .
„Die Kleine bedarf der Züchtigung", ruft er gereizt. „Sie

manchmal geradezu grob ."
„Du meinst , sie sagt dir Wahrheit gerade heraus !"
„Mag schon sein . . . Aber deshalb sagte sie Dir die

Wahrheit? " "

„ Weil ich ihr einen eleganten Domino schenkte und Lilien -
ström sie in demselben mit einer andern Person verwechselte,
welcher er seine heiße Liebe zuschwor ."

„Ich denke, Helene interessirt sich für ihn I Sie kann sich
also nur gefreut haben ?"

„Auch, als er sie mit einem Namen anredete , der zufällig
nicht der ihre war ?"

Baron Edgar lacht amusirt aus.
„Armer Lilienström !"
„Ah , Du bedauerst ihn noch !" ruft Nora spöttisch. „Wenn

Du wüßtest , für wen diese Liebesschwüre bestimmt waren, würdest
Du vielleicht mit Deinem Mitleiden ein wenig zurückhalten ."

Heftig läßt Baron Edgar ihren Arm fallen. In seinen
Augen blitzt es zornig auf. Er legt seine beiden Hände auf ihre
Schultern und wendet ihren Kopf dem vollen Mondlicht zu .

„Du — Du — hast den Menschen ermuthigt ? " fragt er
drohend .

Nora befreit sich von dem sie fest umklammernden Griff
und tritt einen Schritt zurück. Ernst und forschend blickt sie in
seine durch Eifersucht fast verzerrten Züge.

Langsam, ganz langsam breitet sich ein Lächeln über ihre
Züge — ein süßes, innitzrs Lächeln, wie es Niemand, außer
Baron Edgar, jemals gesehen . Der Ausdruck ihres ganzen Ge¬
sichtes ist verändert.

„Ich liebe Dich ! " sagt sie einfach.
Er blickt in die voll zu ihm aufgeschlagenen Augen, in denen

das heilige Feuer wahrer Liebe glüht.
Sein Zorn ist verraucht . :
Mit einem unterdrückten Jubelschrei schließt er sie in seine

Arme.
Doch sie entwindet sich ihm schnell.

'

„Man könnte uns sehen," flüstert sie hastig . „ Komm zurück
in den Saal I Auch dort können wir ungestört zusammer sein .
Der andere gelbe Domino ist unser Schutz . Du sprachst, lieb¬
äugeltest, tanztest mit Helene , nicht mit mir — wenn Jemand
darnach fragen sollte ! Verstehst Du ? . . . Der zweite gelbe
Domino thut seine Schuldigkeit . . . Ah — da kommt Baronin
Isolde und ihr Schatten ."

' Sie ergreift Baron Edgar's Hand und zieht ihn unter
einen breitgeästeten Baum . Ihr leises Lachen hat etwas Spät
tisches und treibt ihm das Blut zu Kops .

Er will sprechen,' doch sie bedeutet ihm, zu schweigen, da
soeben die Beiden an dem Baum Vorbeigehen.

Baronin Isolde hat die Maske in der Hand. Der weiß-
seidene, hochschließende Domino läßt ihr Gesicht noch bleicher er¬
scheinen, als sonst . Der Ausdruck ihrer Augen ist unendlich
traurig - tiefe , dunkle Schatten unter denselben lassen auf schlaf¬
lose Nächte schließen.

Mit ihrem gewöhnlichen stolzen Gang schreitet sie vorbei,-
doch ihre Haltung ist müde, abgespannt .

Ihr Begleiter macht gerade einige gleichgültige Bemerkungen
über das Fest. Seine tiefe , ruhige Stimme schallt kräftig durch
die mondhelle , stille Nacht. Auch er giebt sein Gesicht der er¬
frischenden Nachtluft Preis .

Gleich darauf sind Beide hinter einem Fliederbusch ver¬
schwunden.

„Ihr Schatten ? Was wolltest Du vorhin damit sagen ?"
fragt Baron Edgar stirnrunzelnd .

„Es war dumm von mir. Verzeihe !" lacht sie. „Solch'

engelhafte Frauen haben niemals einen ,Schatten' oder Ver¬
ehrer' — höchstens einen,Freund ' !"

„Ich habe Dich schon einmal gebeten, den Namen der
Baronin aus dem Spiel zu lassen, " ruft er mit unterdrückter
Heftigkeit .

„Gern, sehr gern ! Wenn Du sie selbst auch aus dem
Spiel lassen willst — umso besser . . . Aber ich warne Dich :
jene weitgereisten Männer sind oft sehr gefährlich und - - ich
wunderte mich bereits über ihre heutige Anwesenheit. Jetzt wun¬
dere ich mich nicht mehr ."

„Schweige ! Ich bitte Dich I" . ^ »
Zwar bittet er noch,' doch sein Ton sagt deutlich : „Ich

befehle ."
Und Nora schweigt . Zärtlich legt sie, ihren Arm in den

seinen und blickt mit schelmischem Lächeln zu ihm auf.
„Bist Du glücklich ?" fragt er leise, schon wieder besiegt .
„Ganz glücklich. Ich bin bei Dir - ich habe meiner Cousine

einen Dienst geleistet und Lilienström zum Narren gehalten.
Was will ich mehr !"

. ^
„Du bist sehr scharf gegen Lilienström, " bemerkt er, schon

wieder mißtrauisch . . „
„Weil er ein schlechter Mensch ist, ein heuchlerischerSchleicher ,

für den Helene viel zu gut ist ."

Ich
_ //
mir

„ Warum ? Er ist eine brillante Partie , besonders für ein
armes Mädchen , wie Deine Cousine ."

„ Sie soll eine bessere Partie machen . "
Ihre Worte klingen warm , herzlich .
Baron Edgar blickt sie verwundert an .
„ Du bist sehr besorgt um das Wohl Deiner Cousine ,

denke, das Mädchen sieht Dich nicht mit günstigen Augen an
„ Sie verachtet mich . Und trotzdem — ich kann es

selbst kaum erklären , wünsche ich , sie möge glücklich werden ."
Ein eigenthümliches Lächeln umspielt ihre Lippen , als sie leise
hinzufügt : „ Vielleicht , weil sie — so anders ist wie ich — gut
und rein . "

Baron Edgar schweigt einige Augenblicke . Dann murmelt
er , mehr zu sich selber :

„ Unbegreifliches Weib ! "
Bei ihr ist der Ernst schon wieder verflogen .
„ Darin liegt gerade mein Reiz, " lacht sie. „ Weißt Du das

noch nicht ? Würden die Männer mich gleich verstehen , hätten
sie bald genug von mir . Nun aber bin ich einmal wild , böse,
schlecht, ein andermal sanft , großmüthig , edel — siehst Du , das
reizt ! . . . Hast Du übrigens bemerkt , wie die alte Hofräthin
Quitzow die Quadrille tanzte ? . . . Nicht ? . . . Ewig schade !
Ich hätte mich todtlachen können . Der junge Malchow , mein
Tänzer , bekam vor Lachen seinen Mund gar nicht mehr von den
Ohren fort . Sieh , so !"

Mit lässiger Grazie nimmt sie an beiden Seiten ihre Röcke
ein wenig in die Höhe und beginnt , die geschraubten Bewegungen
der alten Dame nachzuahmen . Sie hopst , sie verneigt sich fast
bis zur Erde — sie kokcttirt — alles mit jener komischen Gran¬
dezza , welche verblühte , ehemals gefeierte Schönheiten gewöhnlich
zur Schau tragen .

Baron Edgar bricht in schallendes Gelächter aus .
Nora tanzt und tanzt — immer weiter — bis ihr schließlich

der Athem ausgeht .
„ Ah — ah , ich glaube — es ist — schon spät !" schnauft

sie . „ Und ich muß — als Wirthin — zugegen sein , wenn um
Mitternacht der Mummenschanz dem offiziellen Ball Platz macht .
Also schnell hinein , und — vergiß nicht , Helene den Hof zu
machen !"

Damit eilt sie leichtfüßig , die Maske vor das Gesicht hal¬
tend , der Teraffe zu und die Treppe hinauf . —

Wenige Minuten später giebt ein Trompetensignal das
Zeichen zum Demaskiren .

Dominos und Masken fliegen herunter . Wie durch einen
Zauberschlag ist die buntfarbene Maskerade in eine elegante Ball¬
gesellschaft verwandelt .

Nora steht neben einem alten Landgerichtsrath und hört
voll anscheinendem Interesse seinem harmlosen Geplauder zu .
Ihr Gesicht ist heiter wie stets, - kein Zug verräth , daß sie vor
einer Stunde noch eine Anzahl Jntriguen eingefädelt .

Der gelbe Domino hängt über ihrem bloßen Arm . Sie
wehrt jeden der diensteifrigen Herren ab . Mit ein paar freund¬
lichen Worten verabschiedet sie sich von dem Landgerichtsrath ,
der von ihrer Liebenswürdigkeit entzückt ist . . .

Beim Passiren des Vorzimmers sieht sie, wie Hugo Ring -
stetten der Baronin Isolde behülflich ist , den langen Abendmantel
von rothem Plüsch umzuhängen .

Isolde spricht nicht, - sie sieht Ringstetten nicht einmal an .
Ihre Augen spähen angstvoll durch das offene Fenster in die
stille Nacht hinaus .

Nora nähert sich ihr .
„ Wie , theuerste Baronin , Sie wollen schon gehen ? "

„ Ich muß Sie schon bitten , mich zu entschuldigen, " lautet
die höfliche , aber kühle Entgegnung . „ Verschiedene Umstände
zwingen mich, so früh schon Ihr prächtiges Fest zu verlassen .

"

„ Sie sind müde , man sieht es Ihnen an " . . . Nora
zögert ein wenig und wirft einen verstohlenen Blick auf Ring -
stetten . „ Und Herr Ringstettm ? Geht er — auch schon ? Ver¬
liere ich zwei Gäste zu gleicher Zeit ? "

Isolde antwortet nicht . Sie macht zwei Schritte nach der
Thür zu und bleibt dort , in Gedanken versunken , stehen . Es
ist, als ob sie Nora 's Gegenwart ganz vergessen habe .

Ringsteiten dagegen blickt Nora voll in 's Gesicht .
„ Gnädigste Frau, " fragt er mit seinem - Spott , „ wollen Sie

mich jetzt schon los sein ? Ich hoffte noch auf einen Tanz mir
Ihnen , nachdem ich die Frau Baronin an den Wagen geleitet
habe . Sie wissen , daß Sie mir vorhin einen Korb gaben ! "

Einen Augenblick ist Nora betreten . Er hat sie also er¬
kannt trotz ihrer Verkleidung ! Sir entsinnt sich noch ganz gut
des Walzers , den sie ihm abschlug . . . Ach was , sie wird thun ,
als sei es Helene gewesen und kein Walzer , sondern eine Polka !
das muß ihn irre führen !

Mit gewohnter Schnelligkeit fliegt dieser Plan durch ihr
Hirn . Schon will sie zur Ausführung desselben schreiten , da
sieht sie Helene durch die Zimmerflucht nach dem Corridor eilen .

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— * Kiel , 14 . Juli . An der Universität hat sich eine neue

Verbindung unter dem Namen „ Rheno - Guestfalia " aufgethan .
Die Farben sind grün - weiß -violett mit grüner Mütze .

— * Dem kleinen Bären , den Prinz Heinrich von Preußen
der Besatzung seines Flaggschiffes „ König Wilhelm " geschenkt
hat , ist bei der Fahrt zur Jubiläumsfeier der Königin Viktoria
durch den großen Belt ein Unfall zugestoßen . Ein Memeler
Einjähriger , der zur Besatzung des Panzers gehört , berichtet der

„ Danz . Ztg ." darüber : Meister Petz ist mit allen gut Freund ,
seine liebste Beschäftigung besteht darin , mit den Matrosen Ring
kämpfe auszufechten , außerdem treibt er alle denkbaren Allotria ,
entert in den Masten mit einer Geschwindigkeit , daß ihm Keiner
folgen kann , und ist immer da zu finden , wo ihn niemand ver -
muthet . Sein Hauptsport bestand auch darin , daß er außerhalb
Bords seine Kletterkünste erprobte . So geschah es denn , daß ,
als wir auf der Fahrt nach London zur Jubiläumsfeier den
großen Belt passirten , unser Spielkamerad bei einer derartigen
Procedur verfehlte und in die ziemlich bewegte See stürzte
Nicht wie sonst ertönte jetzt der Ruf : „ Mann über Bord " ,
sondern „ Bür über Bord . " Trotzdem stoppte die Maschine und
flugs waren 2 Rettungsboote flott gemacht . Das Rettungswerk
gelang und Meister Petz wurde „ pudelnaß "

, wie er war , unter
großem Jubel der Besatzung an Bord genommen . Prinz Heinrich
überwies den Mannschaften , die das Rettungswerk unternommen
hatten , einen guten Trinkgroschen . Seit dieser Zeit aber wagt
es unser Spielkamerad nicht nur nicht mehr , außerhalb BoM

Kl etterversuche zu unternehmen , sondern fürchtet sich sogar , über
die Reeling hinweg in die See zu schauen .

— * Einen Selbstmordversuch auf den Schienen der Stadt¬
bahn zu Charlottenburg machte die Frau des Landschaftsmalers
M !. v. Othegraven in dessen Gegenwart , nachdem sie mit ihm
eiv '-en Streit gehabt hatte . Als ein Zug in den Bahnhof ein¬
lies

'
, warf sie sich auf die Schienen, - es gelang jedoch dem vom

Pu blikum durch Zeichen aufmerksam gemachten Zugführer , etwa
zw> ft Meter vor der Frau zu halten .

— * Aus Heidelberg wird gemeldet : Bei einer Nachenfahrt
auf dem Neckar gab der Sohn eines hiesigen Holzhändlers mit
eint nn Revolver einen Freudenschuß ab . Dabei traf er eine Frau ,
die an den Folgen dieses Schusses starb .

— * Das verheerende Unwetter , daS kürzlich das württem -
ber gische Unterland so schwer heimgesucht hat , giebt dem Organ
der schwäbischen Sozialdemokratie , der „ Schwäbischen Tagwacht "

,
Ver wnlasiung zu folgender Geschäftsempfehlung : „ Die sozialen
Um fturzgewalten zu überwinden und eine Gesellschaft der Ordnung
zu begründen , in welcher die Menschen mit vereinten geistigen
und ' materiellen Kräften auch die Umsturzgewalten der Natur
imu rer mehr in heilsame Schranken bannen — das ist das Ziel
der Sozialdemokratie ." Dazu bemerkt sogar der demokratische
„ Be obachter " : „ Das streift nachgerade ans Pathologische, - die Sozial -
dem - rkratie das Universalmittel gegen Wolkenbrüche , Blitzschlag
und Hagelwetter ! Also nicht bloß die Menschheit kann die
Sozi a ldemokratie von ihren Fehlern und Schwächen kuriren ,
aus Dieben und Mördern gesittete Mitglieder der Gesellschaft
mack sen, alle Faulen und Arbeitsscheuen mit einem währen
Feui weiser beseelen . Sie kann auch die „ Umsturzgewalten der
Nati nc " in „heilsame Schranken bannen " ! Alles das freilich
erst um schönen Zukunftsstaat . Vorerst will sie von ihren
Geheimnissen nichts verrathen ! Und doch , wie viele Verdienste
könnfle sie sich erwerben , wenn sie auch nur ein einziges Mal
so ein richtiges Hagelwetter in „ heilsame Schranken bannen "
wollte . Vielleicht läßt sie sich doch noch einmal erweichen ! "

— * Fast unglaublich klingt , was kroatische Blätter be¬
richten . Am 2 . Juli badeten gegen Abend etwa 20 Agramer
Mädä gen in der Save , darunter die ISjährige Marie Kovacie
mit : ihrer 9jährigen Schwester Emma . Da Emma in Gefahr
geriet h, zu ertrinken , kam ihr Marie zu Hilfe . Die Retterin
versau k jedoch selbst im Fluffe und nun erhoben die Mädchen
ein G eschrei : „ Marie ertrinkt ! " Ein drittes Mädchen , Rosa ,
das d wr Marie beistehen wollte , verschwand ebenfalls in den
Fluthk ,'n . Drei in der Nähe badende Männer waren auf das
Geschr ei hin sogleich zur Rettung bereit , vermochten jedoch nur
die be rntts ohnmächtigen Mädchen Emma und Rosa zu retten
und am ' s Ufer zu bringen . Marie ertrank . Ihre Leiche wurde
unweit der Unglücksstelle am Odraer Ufer angeschwemmt ge¬
funden . . Nun ereignete sich das Unglaubliche . Die Gemeinse
Odra s sagte , sie ginge die Leiche nichts an , Agram habe sich
darum zu kümmern und Agram meinte , es sei Sache der
Bezirk - b ehörde , die Leiche zu beerdigen . Und so lag die Leiche
des aran, :n Mädchens , das für seine Schwester den Tod erlitten ,
vier T '

rkge und vier Nächte in der Nähe der Hauptstadt des
Könige « riches Kroatien - Slavonien , gegenüber der öffentlichen
Schwiu rmschule , unbeerdigt , den Raubthieren preisgegeben , dann
erst wu. wde sie beerdigt . — Um Aehnliches zu erleben , braucht
man g>o,r nicht nach Kroatien zu gehen .

Handel und Verkehr.
^ ° Aus der bekannten statistischen Abhandlung über „Zustand

und Fortschritte der deutschen Lebensversicherungs - Anstalten, "
welche i in der nächsten Zeit für das Jahr 1896 zur Ausgabe
gelange : a wird , dürften folgende Ergebnisse allgemeinstes Interesse
in Ans ) oruch nehmen : In der eigentlichen Lebensversicherung ,
als wel . iche nur die in erster Linie der Familienversorgung dienende
Kapital ! /-Versicherung auf den Todesfall in ihren verschiedenen
Formern anzusehen ist , wurden im vorigen Jahre von den 43
deutsche, n Lebensversicherungs - Anstalten 103194 neue Versicherungen
über zusammen 479 300219 Mk . übernommen . Dagegen schieden
1994 Versicherungen über 11 129263 Mk . durch Zahlbarwerden
bei Lebz eiten der Versicherten , ferner 17 384 Versicherungen über
68 552 r >95 Mk . durch Ableben der Versicherten , sowie endlich
28 547 Versicherungen über zusammen 107 960331 Mk . durch
Rückkau f und Verfall aus . Der Versicherungsbestand der 43
Anstalt « n, der zu Anfang des Jahres 1896 auf 1118 971 Ver¬
sicherungen über 4829 373 865 Mk . sich belief , vermehrte sich da¬
her im ! vorigen Jahre wieder um 55 269 Versicherungen über
291658 030 Mk . und bob sich dadurch auf 1 174 240 Versicherungen
über 51 .21031895 Mk . An fällig gewordenen Versicherungs¬
summen sind im vorigen Jahre insgesammt 79 396 316 Mark ,
und zw ar 68 267 053 Mark für gestorbene Versicherte und
11129 2 63 Mk . bei Lebzeiten der Versicherten , zur Auszahlung
gelangt . Diese schon recht ansehnlichen Ziffern geben von der
fegerrsrei chen Bedeutung der Lebensversicherung Zeugniß . Be¬
merkens : ' oerth ist , daß die älteste deutsche Lebensversicherungs -
Anstalt , die im Jahre 1827 gegründete Lebensvsrsicherungsbank
für Der itschlcmd in Gotha , zugleich auch den größten Ver¬
sicherung sbestand aufzuweisen hat . Ihr Versicherungsbestand be¬
lief sich Ende 1896 aus 710229 400 Mk ., die nächstgrößte Ge¬
sellschaft, , die im Jahre 1857 gegründete Germania in Stettin ,
hatte En >dr 1896 einen Lebensversicherungsbrstand von 476675804
Mark , st and der allerdings um 30 Jahre älteren Gothaer -Bank
also noch um 233553596 Mk . nach . Außerdem hatten noch einen
Bestand r pon mehr als 400 Millionen Mark an Todesfall -Ver -
sicherungt n aufzuweisen , die im Jahre 1854 gegründete Lebens -
versicheru ngs - und Ersparnißbank in Stuttgart 460583814 Mk .
und die im Jahre 1830 , also nur wenige Jahre nach der
Gothaer - ! Lank , gegründete Leipziger Lebensversicherungs - Gesell¬
schaft 45 - i 684 000 Mk .

2vl-üclrgssötrto 8tvfls !m /tusvsrkLuf .
7 L lster >Vssed8torr, 2MV §rlN2SQ Llslä kür ül. 1,ss ? k§.
6 „ solidem » » »> 2,40 , ,6 „ Somiuer-Xollveaute , doxxsltdrsit „ „ „ 3,00 „
tz , , LlpsL » „ ^ „ ,, 4,ö0 „
7 „ A0N386ÜU6 lalne LÄrLNt. roiQS OUS „ , , „ 4,55 „

Lusssror« lontUeds 66ls§enLsIt8lc8urs ko modernsten ^ oU- mul V̂ssekstoLkeu
Lir extr » reäuLirten kreisen

! vsrssndsn in eirrrelneii ZLstsrri krsueo Ins Rsvs , Cluster aut Verlangen Lcsues ,! Aodobttder sratrs.
Vsrsam ätbaus : VvEnxsr L » . M.

l Lsxsrst - / IbtksilMZ kür LsrrsiMsiäsrstoKs : Luxkill rum gsnren 4u -
^ l . 4 .05 klp . » Oderiol

PM -Staiifer-Mt L-KNL " L
könnt als das Praktischte u . Beste zum Kitten zerbrochener
Gegenstän !>e, empfiehlt : Rich . Lehmann , Bismarckstraße 15 .
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Oeffentliche Tanznmsik.
Hierzu ladet fteundlichst ein

L Ls H -rr-As- ««.
s- LZSdsLMIf

UMsL§LrtZL DxxsrdSm.

Heute Gsnntag:
kiWSl Nilm -LMM .!

Mchmg S Uhr.
ES ladet freundlichst ein

k. ». kmM ».

Vve . L. Ulrüsr.

Heute Sonntag ;

Großer öffentl Mil
.
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für Kleider , in großer Muster- ^
auswahl und guter Qualität,
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werdenvon mir als Massen¬
artikel angefertigt und em¬
pfehle dieselbe« pr. Stück
32 Pf . Bei Abnahme
von IVO Stück bedeutend

billiger.
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findet in meinem neu renovirten Saale

>r « ftr öjscnti. § M
! statt. Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet ftmMichst ein
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Vvt «tNÄst vv8 «tLtv »u OroLs « ! L,sr.

Entree 39 Pfennig, wofür 4l »etra«ke.
ES Met fteuEtzst ein

M . Äruu 8, O Her.
6r. LuÄyIM , HÄNM .

. 3daek !8okn »
iiöWsMt 8e. WM kies ilwtsZksn ilsiMs ,

W <rs *- -rs - r . Ss^ ünäst 1794. LW

^ iM8L« LU« LLvASLÜS
Heute Sonntag :

s-

Schmieds. WagenSan und
SHiogsssi, KchenUicher Kall ,

« 0,» DMdKchft Älakt

dssorgsn u. vsrvrsrten^Ft, L M. ^ sFsArze
r- Rksnovsr,^ LNssisrvlLlüs 13. FemLaUo
«

uiul I ^laiulnols
von äsn Mkaob Miäsn bis 2«r sIsZMt 'vollstonuLSvk'M Lsuart. ^bsoluts

Llurantis. OriAÜisl-I 'g.bMxrsiss.
Meäsriags kür Vilbtzlwsbuvsn unä UlaZ ^ Asrut bsi

^ 06l & V 0K6, NodsIMM u.

Amßlschr Akutri-NttfichrrmlZS-AllMt,
1838 gegründet , unter öesonderer Staatsaufsicht stehend .

Vermögen : 100 Millionen Mark. Renteuberstcheru r rg zur Erhöhung des
Ankornmens. 1896 gezahlte Renten : 3 713 000 Mark Kapitalverficherrmg
(für Aussteuer, Militärdienst, Studium ) . Oeffentliche L ß jmrkasie. Geschäfts -
Pläne u . nähere Auskunft bet N . A. Hv »r»W«-s , Wilhe! U lshaven, Königstr . 11 .

Z (26000
^ psrs»tkmg«!ss«ndelts»
A xväiss« . Vaärsdusx 22.
^ Lies»« U»«>dui1i,§ UAi> ». M>., pninllesrt s . M.,> v«s»I«m, p,»z , Su »»»s»t,^ Isixri,,
^ v». WS Ks>ss»i«0ts .

M LvskuLtt --?rosxset0LrLi!»

MaMchnns

Heute Sonntag :

rokk
MM SV kl .. VSM LsdMLv .

Hierzu ladet DMWW ein

LIppvvt.

kM» lelileli
voll ^

'
slirslALZsr ZÄtbsrksit , kür '

gLusbaltllllM - llllä
LÄoäslluvsoks , sovio kür Läokr « imä Oouäitarsll
iillSllLsIulioli . ill Llsobäossll , v i lobs ollus Nssssr

llllä Loüssis ZsWllst ^ sräs , a , swxksläsll
Vrssawvi » M«1I d vrvt

EÄGRdL ' ÄÄVS -
3s.iipt-6ontor : LsMsisne r 8tr»88k : 79 .

lo ksbm in Mn lnvtliüen Anil iftgMisn.

Kicksk«°A«z»sr
in eleganten Facons und halt¬

barer Qualität
V«M 8 ML . VM .
Besser : 12, 18, 24 und 3V
Mark in großer Auswahl und

feinster Ausführung.

Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
» M - Anfang 8 Uhr. -M ,

Hierzu ladet freuMichst ein

_ , _ W. ib « 8SL.
SsLruLor Not .

Heute Sonntag :

Aall §
empfiehlt
L . L . LWKFMLMMM .

17 Bismarckstraße 17 .

ASormemevt
wozu fteundlichst einladet

Pf ., Einzeltanz S Pf .

LA. WLlBL-8.
Medaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Är .

"
l6 .)
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